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Verkehrsfreigabe des Radweges 
zwischen Groß Stieten und Niendorf

Der Radweg zwischen Groß Stieten und Nien-
dorf wurde in zwei Richtungen in einer Breite 
von 2,5 Metern ausgebaut. Er beginnt am nörd-
lichen Ende des gemeinsamen Geh- und Rad-
wegs in der Ortslage Niendorf und schließt in 
Groß Stieten an den dort liegenden Geh- und 
Radweg an. Der Leiter des Straßenbauamtes 
Schwerin, Stefan Anker, Minister für Energie, 
Infrastruktur und Digitalisierung M-V, Chris-
tian Pegel, und Landrätin des Kreises Nord-
westmecklenburg Kerstin Weiss gaben ihn am 
22. Juni offiziell frei. Stefan Anker bedankte sich 
bei den Eigentümern der Grundstücke, dem 
Planungsbüro, der bauausführenden Firma so-
wie bei seinen Kollegen des Straßenbauamtes 
für die gute Zusammenarbeit. Christian Pegel 
betonte die umfangreiche Herausforderung 
beim Bau des Radweges. „Er schafft für die 
Teilstrecke von 2,3 Kilometern zwischen Groß 
Stieten und Niendorf für die Radfahrer auf der 
vielbefahrenen Strecke mehr Sicherheit. Insge-
samt wurden hier ca. 800.000 Euro eingesetzt. 
Mein Dank geht nochmals an die Eigentümer, 
denen wir richtig Fläche weggenommen haben, 
auch danke ich dem Bund für die Bereitstel-

lung der finanziellen Mittel und bedanke mich 
auch für die Hilfe der Bürgermeister, denn in 
den Radweg ist auch ein Teil kommunales Geld 
geflossen. Ich weiß, Baustellen sind immer är-
gerlich, aber sie bringen nach Fertigstellung 
immer ein Stück Erleichterung.“ Im Anschluss 
gab Kerstin Weiss ihrer Freude über jeden  
Kilometer, der fertiggestellt ist, Ausdruck in 
drei Punkten: „Es ist sicherer für alle, ohne auf 
die Bundesstraße zu müssen, Bewegung ist gut 
für alle und der Radweg hat eine touristische 
Funktion für unsere Region.“ Im Juli beginnt 
der Bau des Radwegs zwischen dem Abzweig 
Wendisch Rambow und Niendorf. Die Fertig-
stellung ist für Ende 2018 geplant. 
In Karow wird gegenwärtig ein gemeinsamer 
Geh- und Radweg gebaut. Die letzte Lücke 
der Radwegtrasse Schwerin – Wismar zwi-
schen Zickhusen und dem Abzweig Wendisch 
Rambow wird zurzeit geplant. Christiane Berg, 
MdL, und der Groß Stietener Bürgermeister 
Steffen Woitkowitz kamen mit dem Rad zur 
Freigabe und testeten den neuen Radweg gleich 
mit einer Fahrt. 

M. Gründemann

v. l. Guido Wunrau, Steffen Woitkowitz, Karin Strenz, Stefan Anker, Christian Pegel, Kerstin Weiss und Christiane Berg 
beim Durchtrennen des schwarz-rot-goldenen Bandes

Der Radweg in Richtung Niendorf aus Groß Stieten 
kommend
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In Dorf Mecklenburg ist die Pfarrscheune das äl-
teste noch vorhandene Profangebäude. Sie wurde 
bereits 1701/1702 errichtet. Pastorin Antje Exner 
schilderte am 25. Juni, dass sie sich schon lange 
darum bemüht, die Scheune instand zu setzen. 
Schon der ehemalige Bürgermeister Peter Sa-
wiaczinski hatte die Idee, die Scheune gemein-
sam mit der Kirchengemeinde zu einem Kon-
taktzentrum umzubauen und zu erhalten. Zwei 
große Bauabschnitte gab es 2014 und 2016 für 
die Sanierung der Außenhülle und des Daches. 
Auf Initiative von Christiane Berg, Mitglied des 
Landtages, wurde die Pfarrscheune für die För-
derung durch den Strategiefonds vorgeschlagen. 
Aus dem Strategiefonds werden Mittel zur Um-
setzung ganz konkreter Vorhaben auf der loka-
len Ebene zur Verfügung gestellt. Am 25. Juni 
überbrachte Lorenz Caffier, Minister für Inne-
res und Europa, den Fördermittelbescheid in 
Höhe von 30.000 Euro für die Maßnahme: Um-
bau der Pfarrscheune in Dorf Mecklenburg (3. 
Bauabschnitt). Gleichzeitig dankte er allen, die 

Fördermittel für den weiteren Ausbau der Pfarrscheune in Dorf Mecklenburg

sich in die Gemeinde einbringen – hier ist Mit-
machen gefragt. Antje Exner und die anwesen-
den Kirchenältesten nahmen diesen Bescheid 
mit Freude entgegen. So kann der Plan, einen 
kontakt-punkt für die Einwohner und Besucher 
zu schaffen, durch die Kirchengemeinde und die 
Gemeinde weiter umgesetzt werden. „Ich freue 
mich, dass mein Engagement zur Förderung des 
Umbaus der Pfarrscheune Früchte getragen hat 
und heute der Bewilligungsbescheid, nach ein-
gehender Prüfung unseres Antrages, übergeben 
werden konnte“, so Christiane Berg. Der Archi-

 v. r. Christiane Berg im Gespräch mit Torsten Tribukeit, 
Lorenz Caffier und Antje Exner

Gottreich Albrecht (2. v. l.) erläutert den Ausbau der Pfarrscheune

tekt Gottreich Albrecht berichtete über den Um-
bau anhand von Bauzeichnungen. Es entsteht 
ein Haus im Haus, denn die Hülle der über 300 
Jahre alten Holzkonstruktion bleibt unverän-
dert erhalten. 
Es sollen Räume für Veranstaltungen, zum Kaf-
feetrinken und WCs entstehen. Diese werden 
dann u. a. für die Kinder- und Jugendarbeit, als 
Seniorentreff, für Gottesdienste und auch als 
Rastmöglichkeit für Radtouristen genutzt wer-
den können. 

Text und Fotos: M. Gründemann

Große Freue über neue 
Drumsticks

Wir freuen uns über unsere neuen Drumsticks,  
die Ilim Nordic Timber GmbH & Co. KG uns für unseren 

Musikunterricht überreicht hat. Unsere Klassen sind begeistert. 

Vielen Dank!
Alexandra Boldt und die Schüler der Grundschule Dorf Mecklenburg

„Schon wieder eine Baustelle!“
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Bad Kleinen,
viele verschiedene Baumaßnahmen haben uns in 
den letzten Jahren begleitet. Ob es nun die Wald-
straße, die Hauptstraße oder der Uferweg waren 
oder die Baumaßnahmen an unserer Schule und 
der Kita. Immer war das Ergebnis, dass unser 
Bad Kleinen ein wenig schöner und lebenswerter 
wurde, auch wenn manchmal für die Bauzeiten 
Einschränkungen hingenommen werden muss-
ten. Und, die nächste Baustelle wird nicht mehr 
lange auf sich warten lassen, der Bahnhofsvor-
platz. Hier geht es vor allem darum, zum neu ge-
stalteten Bahnhof ein passendes „Gegenstück“ zu 

bauen. Modern, sauber, übersichtlich, einladend. 
Im September wird, nach derzeitigem Planungs-
stand, Baubeginn sein. Die Bauarbeiten teilen 
sich Bahn und Gemeinde, gefördert vom Energie-
ministerium. Ein wichtiger Teil dieser Baumaß-
nahmen wird ein Gebäude sein, welches sowohl 
einen Kiosk als auch eine Toilette beinhaltet. Da 
die Bahn aus verschiedenen Gründen beides auf 
dem Bahnhofsgelände leider nicht mehr anbie-
tet, hat sich die Gemeindevertretung entschlos-
sen, dies selbst in die Hand zu nehmen, gut so! 
Nun benötigt so ein Kiosk mit Toilette natürlich 

einen Betreiber, logischerweise funktioniert es 
sonst nicht. Da mit Abschluss der Bauarbeiten, 
Ende dieses Jahres, auch der Kiosk in Betrieb 
gehen soll, möchte ich hiermit dazu aufrufen, 
dass sich Interessenten, die für den Betrieb eines 
Kioskes mit dazugehöriger Toilette bereit sind, 
im Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen mel-
den. Per E-Mail: w.gross@amt-dm-bk.de oder 
per Telefon: 03841 798217. Die E-Mails oder die 
Telefonate werden dann an die entsprechenden 
Stellen weitergeleitet.

Ihr Joachim Wölm, Bürgermeister

Bad Kleinen
Landkreis 

Nordwestmecklenburg
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Termine Gemeinde-
vertretungssitzungen

Gemeinde Bobitz
Montag, 20. August,19.00 Uhr,  
Essensraum in der neuen Kita

Gemeinde Dorf Mecklenburg
Dienstag, 21. August, 19.00 Uhr,  

Amtsgebäude, Sitzungssaal

Gemeinde Groß Stieten
Mittwoch, 15. August, 19.00 Uhr,  

Dorfgemeinschaftshaus

Gemeinde Metelsdorf
Dienstag, 21. August, 19.00 Uhr,  

Gemeindehaus

Änderungen vorbehalten!

Die öffentlichen Bekanntmachungen der Sit-
zungen der Gemeindevertretungen und die Ta-
gesordnungen  entnehmen Sie den amtlichen 
Bekanntmachungskästen  oder der Homepage 
des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen.

Rohde, Leitender Verwaltungsbeamter

der Gemeinde Dorf Mecklenburg 
vom 03.07.2018

 1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung 

Auf der Grundlage des § 5 Abs. 2 der Kommunal-
verfassung für das Land Mecklenburg-Vorpom-
mern (KV M-V) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 13. Juli 2011 (GVOBI. M-V S. 777), 
wird nach Beschluss der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Dorf Mecklenburg vom 5. Juni 
2018 und nach Abschluss des Anzeigeverfahrens 
bei der Landrätin des Landkreises Nordwest-
mecklenburg als untere Rechtsaufsichtsbehörde 
nachfolgende 1. Satzung erlassen: 

Art. 1

Die Hauptsatzung der Gemeinde Dorf Mecklen-
burg vom 15.03.2016 wird wie folgt geändert:
Der § 4 wird in der Bezeichnung geändert und 
um die Absätze 5 und 6 erweitert:

§ 4
Ausschüsse und Beiräte

(1)	unverändert
(2)	unverändert
(3)	unverändert
(4)	unverändert

(5)	Gemäß § 36 Abs. 1 KV können zeitweilige 
Ausschüsse gebildet werden. Die zeitweili-
gen Ausschüsse sind in ihrer Tätigkeit auf 
die Wahlperiode begrenzt. Die Besetzung 
der zeitweiligen Ausschüsse erfolgt nach der 

Verhältniswahl. Der Aufgabenbereich und 
die Anzahl der Mitglieder erfolgt durch Be-
schluss der Gemeindevertretung. Die Sitzun-
gen sind öffentlich.

(6)	Die Gemeinde bildet zusätzlich zu den Fach-
ausschüssen einen Senioren- und einen Kin-
der- und Jugendbeirat als eigene Interessen-
vertretungen dieser Bevölkerungsgruppen. 
Beide Beiräte arbeiten ehrenamtlich. Die 
sächliche Ausstattung trägt die Gemeinde. 
Die Beiräte setzen sich aus maximal sieben 
Mitgliedern zusammen.

Art. 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekannt-
machung in Kraft. 

Dorf Mecklenburg, den 03.07.2018
Tribukeit, Bürgermeister 

Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfah-
rens- und Formvorschriften verstoßen wurde, 
können diese gemäß § 5 Abs. 5 der Kommunal-
verfassung nach Ablauf eines Jahres seit dieser öf-
fentlichen Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden. Diese Einschränkung gilt nicht 
für die Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- 
oder Bekanntmachungsvorschriften 

Hier: 	�Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 
(1) BauGB zur 3. Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Gemeinde Dorf Mecklenburg

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Dorf 
Mecklenburg hat in ihrer Sitzung vom 13.02.2018 
die Durchführung der frühzeitigen Beteiligung 
der Öffentlichkeit gem. § 3 (1) BauGB sowie die 
frühzeitige Beteiligung der Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange gem. §4 Abs.1 
BauGB für die 3. Änderung des Flächennut-
zungsplanes beschlossen. Durch die Änderung 
soll der bisher als gemischte Baufläche bzw. land-
wirtschaftliche Fläche ausgewiesene Bereich um 
die brachliegenden Stallanlagen der ehemaligen 
LPG im Ortsteil Karow zu einer WA-Fläche (all-
gemeines Wohngebiet) umgewidmet werden. 
Dadurch werden die Planungsvoraussetzungen 
für eine Überplanung des Geländes als Wohn-
gebiet geschaffen. 
Der Geltungsbereich der Änderung umfasst das 
Flurstück 57/2 der Gemarkung Karow (Flur 1) 
und wird 

•	 nordöstlich durch einen Wirtschaftsweg, 
•	 westlich durch den Rosenthaler Weg, 
•	 südöstlich durch die Hölle und 
•	 südlich durch die benachbarten Grundstücke 
begrenzt. 

Die genaue Lage kann der folgenden Karte ent-
nommen werden:

 Bekanntmachungen des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen

für die Gemeinde Dorf Mecklenburg

Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
gem. §3 (1) BauGB findet in der Zeit 

vom 01.08. bis  
einschließlich 03.09.2018 statt.

Während dieser Zeit liegt der Vorentwurf der 
Flächennutzungsplanänderung im Bauamt, 
Amtsgebäude Dorf Mecklenburg, Am Weh-
berg 17, 23972 Dorf Mecklenburg während 
der Dienststunden für jedermann zur Einsicht-
nahme öffentlich aus. Einwendungen bzw. An-
regungen können innerhalb der Auslegungsfrist 
schriftlich oder während der Dienststunden zur 
Niederschrift bei der Auslegungsstelle vorge-
bracht werden.
Dorf Mecklenburg, den 25.07.2018

Lüdtke, Amtsvorsteher

Öffnungszeiten des 
Amtsgebäudes  

in Dorf Mecklenburg

Montag	 08.30 – 12.00 Uhr
Dienstag	 08.30 – 12.00 Uhr und  
	 13.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08.30 – 12.00 Uhr und  
	 13.00 – 15.00 Uhr
Freitag	 08.30 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten des 
Bürgerbüros  

in Bad Kleinen

Montag	 08.30 – 12.00 Uhr
Dienstag	 08.30 – 12.00 Uhr und  
	 13.00 – 15.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08.30 – 12.00 Uhr und  
	 13.00 – 17.30 Uhr
Freitag	 08.30 – 12.00 Uhr

Internet: 
www.amt-dorfmecklenburg-badkleinen.de 

und 
www.amt-dm-bk.de

E-Mail: 
info@amt-dorfmecklenburg-badkleinen.de 

und 
info@amt-dm-bk.de
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 Bekanntmachung des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 

für die Gemeinde Metelsdorf

Betrifft:	 Bebauungsplan Nr. 7 „Dammweg“ der Gemeinde Metelsdorf

Hier:	 Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Metels-
dorf hat in ihrer Sitzung am 26.06.2018 den Ent-
wurf des Bebauungsplanes Nr. 7 „Dammweg“ 
gebilligt und die öffentliche Auslegung gemäß  
§ 3 Abs. 2 beschlossen. 

Das Plangebiet besteht aus zwei Geltungsbe-
reichen.
Geltungsbereich 1: begrenzt im Norden durch 
landwirtschaftliche Nutzfläche, durch gewerbli-
che Nutzungen und das Betriebsgelände der Au-
tobahnpolizei, im Osten durch die Bundesstraße 
B 208, im Süden durch Wohnbebauung und 
landwirtschaftliche Nutzfläche sowie im Wes-
ten durch einen Sportplatz und durch Wohn-
bebauung
Geltungsbereich 2: begrenzt im Norden durch 
Wohnbebauung, im Osten durch einen Sport-
platz und landwirtschaftliche Nutzfläche, im 
Süden durch Wohnbebauung sowie im Westen 
durch landwirtschaftliche Nutzfläche.
Durch den Wegfall einer im wirksamen Flä-
chennutzungsplan der Gemeinde ausgewiese-
nen Wohnbaufläche, für die die verkehrliche 
Erschließung nicht mehr gesichert ist, wurde 
im Gemeindegebiet eine Alternative gesucht. 
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 7 
werden die neuen Wohnbauflächen planungs-
rechtlich vorbereitet. Es sollen die Vorausset-
zungen für eine einreihige Wohnbebauung und 
den Bau eines Regenrückhaltebeckens südlich 
des Dammweges sowie eine einreihige Bebau-
ung westlich der Hauptstraße/Birkenweg in Me-
telsdorf geschaffen werden. Des Weiteren wird 
die südlich an das geplante Regenrückhaltebe-
cken vorhandene Bebauung, bestehend aus drei 
Wohngebäuden und Nebengebäuden, mit in den 
Geltungsbereich einbezogen, um dieses Gebiet 
städtebaulich zu ordnen. 
Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 7, die da-
zugehörige Begründung einschließlich Umwelt-
bericht sowie die wesentlichen, bereits vorliegen-
den umweltbezogenen Stellungnahmen liegen in 
der Zeit vom

01.08.2018 bis zum 03.09.2018
während der Dienststunden im Bauamt des Am-
tes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, Am Weh-
berg 17, 23972 Dorf Mecklenburg zu jedermanns 
Einsicht öffentlich aus. Die Planunterlagen sind 
zusätzlich in dem o. g. Auslegungszeitraum auf 
der Internetseite unter www.amt-dorfmeck-
lenburg-badkleinen.de/index.php/bekanntma-
chungen-laut-baugesetzbuch/ einsehbar.
Des Weiteren macht die Gemeinde bekannt, dass 
folgende Arten umweltbezogener Informationen 
verfügbar sind:
−	U mweltbericht mit artenschutzrechtlicher 

Potenzialabschätzung als Bestandteil der 
Begründung

−	 Landesplanerische Stellungnahme des Am-
tes für Raumordnung und Landesplanung 
Westmecklenburg

−	 Geotechnischer Bericht, Ingenieurbüro für 
Bodenmechanik und Grundbau Buchheim 
& Morgner GbR 

−	U mweltbezogene Stellungnahmen der Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange aus der frühzeitigen Behördenbe-
teiligung

Umweltbericht
−	 Gesetzlich geschützte Bäume und Biotope
	I nnerhalb des Plangebietes befinden sich 

mehrere nach § 18 NatSchAG M-V gesetzlich 
geschützte Bäume, die durch das Vorhaben 
nicht beeinträchtigt werden. Zudem befindet 
sich eine nach § 20 NatSchAG M-V gesetzlich 
geschützte Feldhecke im Geltungsbereich 1, 
die zugunsten der Grundstückserschließung 
beseitigt werden soll. Die Beantragung einer 
Ausnahmegenehmigung erfolgt parallel zum 
Planverfahren.

−	 Schutzgut „Boden“
	U nter Berücksichtigung der Ergebnisse des 

Geotechnischen Berichtes und der Ein-
griffs-/Ausgleichsbilanzierung kommt es 
mit der Umsetzung der Planung zu keinen 
erheblichen Beeinträchtigungen des Schutz-
gutes „Boden“.

−	 Schutzgut „Wasser“
	 Mit Realisierung der Planung werden keine 

hydrologischen Veränderungen, die zu einer 
Beeinträchtigung des Schutzgutes „Wasser“ 
führen können, hervorgerufen. Das in den 
Allgemeinen Wohngebieten anfallende Nie-
derschlagswasser wird durch eine Entwäs-
serungsanlage aufgenommen und an die 
öffentliche Entwässerung angeschlossen, da 
der Boden nicht für die flächenhafte Versi-
ckerung geeignet ist. Zudem ist ein Ausbau 
des Grabens Nr. 11:0:Mar/1 einschließlich 
einer Drosselung des Niederschlagswassers 
durch ein Rückhaltebecken geplant, bevor 
die Entwässerung in den Metelsdorfer Bach 
erfolgt.

−	 Schutzgut „Fläche“
	 Durch das Vorhaben werden bisher unversie-

gelte landwirtschaftliche Flächen und dörf-
liche Brachflächen in Anspruch genommen. 
Durch die innerörtliche Lage der geplanten 
Wohngebiete und den Anschluss an Gemein-
destraßen wird eine Zerschneidung offener 
Landschaft vermieden. 

	 Die Neuversiegelung von Flächen wird im 
Rahmen der Eingriffs-/Ausgleichsbilanzie-
rung berücksichtigt.

−	 Schutzgut „Pflanzen und Tiere“
	I m Ergebnis der artenschutzrechtlichen Po-

tenzialabschätzung konnte eine potenzielle 
sekundäre Bedeutung des Plangebietes als 
Bruthabitat für Gehölz- und Bodenbrüter 
sowie als Wanderkorridor für Amphibien 
festgestellt werden. Zum Schutz von Brut-
vögeln sind Gehölzrodungen außerhalb der 
Brutperiode im Zeitraum vom 1. Oktober 
bis 28. Februar vorzunehmen. Zum Schutz 
potenziell vorkommender Tiere sollten bau-
vorbereitende Bodenbewegungen haupt-
sächlich außerhalb der Hauptaktivitätspe-
riode besonders geschützter Tierarten (15. 
März bis 30. Juni) vorgenommen werden. 
Erforderlichenfalls ist die Abwesenheit von 
Bodenbrütern oder wandernden Amphibien 
zu beachten. Der vorhandene Baumbestand, 
der nicht nach § 18 NatSchAG M-V gesetz-
lich geschützt ist, ist teilweise zugunsten der 
Grundstückserschließung zu beseitigen. 
Entsprechende Ersatzpflanzungen wurden 
festgesetzt. 

−	 Schutzgut „Klima/Luft“
	 Mit Realisierung der vorliegenden Planung 

wird keine Beeinträchtigung des Schutzgutes 
„Klima/Luft“ hervorgerufen.

−	 Schutzgut „Mensch“
	A ufgrund der landwirtschaftlichen Nutzung 

sowie Brachesituation einzelner Flächen be-
sitzt das Plangebiet aktuell keine Bedeutung 
als Erholungsraum. Beeinträchtigungen 
durch Immissionen und Störfallbetriebe in 
der Umgebung können ausgeschlossen wer-
den.

−	 Schutzgut „Landschaftsbild“
	E ine erhebliche Beeinträchtigung des Land-

schaftsbildes ist mit Umsetzung der Planung 
nicht festzustellen. Die geplante Bebauung 
führt an vorhandenen Straßen entlang und 
fügt sich in Bebauungslücken ein. Das Vorha-
ben fügt sich durch entsprechende gestalte-
rische und grünordnerische Maßnahmen in 
das umgebende Landschafts- und Ortsbild 
ein. 

−	 Schutzgut „Kultur- und sonstige 
Sachgüter“ 

	N ach gegenwärtigem Kenntnisstand sind 
von der geplanten Maßnahme keine Bau- 
und Bodendenkmale betroffen.

−	 Eingriffs- und Ausgleichsbilanzierung
	 Zur Kompensation der Eingriffe in den Na-

turhaushalt wurden innerhalb des Plange-
bietes Baumanpflanzungen sowie folgende 
externe Kompensationsmaßnahmen inner-
halb der Gemeinde festgesetzt: Wehrrück-
bau am Metelsdorfer Bach, Hecken- und 
Baumanpflanzungen sowie Neuanlage von 
Wald. 

Landesplanerische Stellungnahme 
vom 17.04.2018
Unter der Voraussetzung, dass die ursprünglich 
im Flächennutzungsplan ausgewiesene Wohn-
baufläche zurückgenommen wird, steht die Pla-
nung keinen Zielen und Grundsätzen der Raum-
ordnung und Landesplanung entgegen.
Geotechnischer Bericht vom 17.05.2016 
(Teil 1) und 20.06.2016 (Teil 2)
Im Ergebnis der Untersuchung ist die Einlei-
tung des auf den Grundstücken anfallenden Re-
genwassers in eine Regenwasserleitung in der 
Hauptstraße und im Dammweg notwendig, da 
die Böden im Geltungsbereich nicht versicke-
rungsfähig sind. Das Regenrückhaltebecken ist 
für die Aufnahme dieser Regenwassermengen 
konzipiert.

Umweltbezogene Stellungnahmen
Landkreis Nordwestmecklenburg  
vom 27.04.2018
−	 Stabstelle Wirtschaftsförderung, Regional-

entwicklung und Planen:
	E s wird der Hinweis gegeben, dass bzgl. des 

Immissionsschutzes Aussagen zum Sport-
platz in die Begründung aufzunehmen 
sind und die Aussagen zur Emissions- und 
Immissionsprognose hinsichtlich Geruch 
zu präzisieren sind. Zudem wird auf die 
formalen Anforderungen an den Umwelt-
bericht sowie die rechtliche Sicherung von 
Ausgleichsmaßnahmen hingewiesen.

Amtliche Bekanntmachungen
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−	 Fachdienst Bauordnung und Umwelt:
	E s wird darauf hingewiesen, wie einzelne 

Ausgleichsmaßnahmen zu beurteilen und 
zu sichern sind und dass dem Umweltbe-
richt der Bestandsplan der Biotoptypen 
beizufügen ist. Mit den Darstellungen der 
artenschutzrechtlichen Prüfung im Umwelt-
bericht sowie der Übernahme der Ergebnisse 
in die Hinweise auf dem Plan besteht Ein-
verständnis. In Bezug auf den Biotopschutz 
ist auf Grundlage einer aktuellen Bestands-
erfassung fachgutachtlich prüfen zu lassen, 
ob es durch die Umsetzung der Planungsab-
sichten zu erheblichen oder nachhaltigen Be-
einträchtigungen von gesetzlich geschützten 
Biotopen kommen kann. Es wird auf die for-
malen Voraussetzungen für ein Ausnahme-
verfahren hingewiesen. Es werden Hinweise 
zum Brandschutz gegeben, insbesondere zur 
Erreichbarkeit bebaubarer Flächen durch 
Feuerwehrfahrzeuge und zur Löschwasser-
versorgung.

−	U ntere Denkmalschutzbehörde
	E s sind nach jetzigem Kenntnisstand keine 

Bau- oder Bodendenkmale direkt betroffen.

Landesforst M-V, Forstamt Grevesmühlen vom 
05.04.2018
Waldflächen sind von der Planung nicht be-
troffen. 

Wasser- und Bodenverband Wallensteingra-
ben-Küste vom 12.04.2018
Es werden Informationen gegeben zum geneh-
migten Planungsstand der Grabenverrohrung 
des Gewässers MAR/1 einschließlich Regen-
rückhaltebecken. Die Kanalhaltungen von zwei 

Schächten bis zum RRB-Zulauf verlaufen durch 
das Plangebiet und sind zu berücksichtigen.

Straßenbauamt Schwerin vom 19.04.2018
Es wird der Hinweis gegeben, dass ggf. erforderli-
che Lärmschutzmaßnahmen bzgl. Verkehrslärms 
ausgehend von der B 208 durch den Planungs-
träger zu sichern sind. 

Während dieser Auslegungszeit können von je-
dermann Stellungnahmen zum Entwurf schrift-
lich oder zur Niederschrift abgegeben werden. 
Die Gemeinde weist darauf hin, dass nicht frist-

gerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Be-
schlussfassung über den Bauleitplan unberück-
sichtigt bleiben können. 

Dieser Beschluss wird hiermit bekannt gemacht.

Diese Bekanntmachung ist auch im Internet ein-
sehbar unter www.amt-dorfmecklenburg-bad-
kleinen.de/index.php/bekanntmachungen-laut-
baugesetzbuch/.

Dorf Mecklenburg, den 25.07.2018

Lüdtke, Amtsvorsteher

Übersichtsplan

Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 7 „Dammweg“ der Gemeinde Metelsdorf

für die Gemeinde Metelsdorf

Betrifft:	 2. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Metelsdorf

hier:	 Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses

 Bekanntmachung des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Metels-
dorf hat in ihrer Sitzung am 26.06.2018 die Auf-
stellung der 2. Änderung des Flächennutzungs-
planes beschlossen. 
Die 2. Änderung des Flächennutzungsplanes be-
trifft zwei Geltungsbereiche. Die Teilbereiche 
sind im beigefügten Übersichtsplan dargestellt.

Für die Teilbereiche bestehen folgende Planungs-
ziele: 

Teilbereich 1:
Die Wohnbaufläche im Westen der Ortslage Me-
telsdorf, derzeit als Wohnbaufläche ausgewiesen, 
wird als Fläche für die Landwirtschaft dargestellt.

Teilbereich 2:
2.1	E ine Teilfläche des Sport- und Veranstal-

tungsplatzes im Norden der Ortslage Me-
telsdorf wird als Wohnbaufläche dargestellt. 
Diese benachbarten Nutzungen ergeben 
kein Konfliktpotenzial, da der Sportplatz 
nicht mehr von einem Sportverein genutzt 
wird, sondern stattdessen einen Platz für 
den Gemeinbedarf darstellt.

Teilbereich 2

Teilbereich 1

2.2	E ine Teilfläche der Fläche für Landwirt-
schaft im Nordwesten der Ortslage Metels-
dorf (westlich der Hauptstraße/Birkenweg) 
wird als Wohnbaufläche dargestellt.

2.3	E ine Teilfläche der potenziellen Ausgleichs-
fläche im Nordosten der Ortslage Metelsdorf 
wird als Wohnbaufläche und als Fläche für 
die Abwasserbeseitigung (Regenrückhalte-
becken) dargestellt. Mit dem Regenrückhal-
tebecken wird die Regenwasserentsorgung 
und Löschwasserversorgung der Ortslage 
Metelsdorf geordnet. Südlich dieses Berei-
ches wird die bisherige Unschärfe bei der 
Darstellung der vorhandenen Wohnbebau-
ung korrigiert.

2.4	 Die verbleibende Teilfläche der potenziellen 
Ausgleichsfläche im Norden der Ortslage 
Metelsdorf (nördlich an die Bundesstraße 
B 208 angrenzend) wird als Abschirm-/ 
Zäsurgrün dargestellt.

Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit bekannt 
gemacht.

Dorf Mecklenburg, den 25.07.2018

Lüdtke, Amtsvorsteher

Übersichtsplan: 

Teilbereiche der 2. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Gemeinde Metelsdorf

Geltungsbereich 2 des 
Bebauungsplanes Nr. 7

Geltungsbereich 1 des 
Bebauungsplanes Nr. 7
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Haushaltssatzung  
der Gemeinde Lübow
für das Haushaltsjahr 2018

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vor-
pommern wird nach Beschluss der Gemeindevertretung der Gemeinde Lübow 
vom 20.02.2018 und mit Genehmigung der Rechtsaufsichtsbehörde folgende 
Haushaltssatzung erlassen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 wird 
1.	 im Ergebnishaushalt
a)	 der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf	 2.758.800 EUR
	 der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf	 3.091.200 EUR
	 der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen auf	-332.400 EUR
b)	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf	 0 EUR
	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf	 0 EUR
	 der Saldo der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen auf	 0 EUR
c)	 das Jahresergebnis vor der Veränderung der Rücklagen auf	 -332.400 EUR
	 die Einstellung in Rücklagen auf	 0 EUR
	 die Entnahmen aus Rücklagen auf	 17.200 EUR
	 das Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen auf	 -315.200 EUR
2. 	 im Finanzhaushalt
a)	 die ordentlichen Einzahlungen auf	 2.305.000 EUR
	 die ordentlichen Auszahlungen auf	 2.500.000 EUR
	 der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf	 -195.000 EUR
b)	 die außerordentlichen Einzahlungen auf	 0 EUR
	 die außerordentlichen Auszahlungen auf	 0 EUR
	 der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf	 0 EUR
c)	 die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 83.500 EUR
	 die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 111.000 EUR
	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus  

nvestitionstätigkeit auf	 -27.500 EUR
d)	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit
	 (Veränderung der liquiden Mittel und der Kredite  

zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit) auf	 -245.900 EUR
festgesetzt.

§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4 Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit 
wird festgesetzt auf	 220.000 EUR

§ 5 Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. 	 Grundsteuer
	 a)	 für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen
			  (Grundsteuer A) auf	 300 v. H.
	 b)	 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf	 370 v. H.
2. 	 Gewerbesteuer auf	 350 v. H.

§ 6 Amtsumlage
– entfällt –

§ 7 Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 14,55 Voll-
zeitäquivalente (VzÄ).

§ 8 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12. 
des Haushaltsvorvorjahres betrug	 7.514.890 EUR
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12. 
des Haushaltsvorjahres beträgt	 7.243.490 EUR
und zum 31.12. des Haushaltsjahres	 6.928.290 EUR

§ 9 weitere Vorschriften
Die Wertgrenze nach § 4 Abs. 12 Satz 2 GemHVO-Doppik für die Darstellung 
der Investitionen wird auf 5.000 EUR festgesetzt. Die rechtsaufsichtliche Ge-
nehmigung wurde am 28.06.2018 mit Auflagen erteilt.

Dorf Mecklenburg, den 16.07.2018                  Siegel � Lüdtke, Bürgermeister

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. Die nach § 47 Abs. 3 KV M-V erforderlichen 
Genehmigung wurde am 28.06.2018 durch die Landrätin des Landkreises 
Nordwestmecklenburg, als untere Rechtsaufsichtsbehörde, erteilt.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme vom 
26.07.2018 bis zum 06.08.2018 während der Dienstzeiten im Amtsgebäude 
Dorf Mecklenburg, Am Wehberg 17, Zimmer 110, öffentlich aus.

Haushaltssatzung  
der Gemeinde Dorf Mecklenburg
für das Haushaltsjahr 2018

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpom-
mern wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 13.02.2018 und mit 
Genehmigung der Rechtsaufsichtsbehörde folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 wird 
1. 	 im Ergebnishaushalt
a)	 der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf	 5.632.600 EUR
	 der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf	 6.243.400 EUR
	 der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen auf	 -610.800 EUR
b)	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf	 0 EUR
	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf	 0 EUR
	 der Saldo der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen auf	 0 EUR
c)	 das Jahresergebnis vor der Veränderung der Rücklagen auf	 -610.800 EUR
	 die Einstellung in Rücklagen auf	 0 EUR
	 die Entnahmen aus Rücklagen auf	 26.200 EUR
	 das Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen auf	 -584.600 EUR
2. 	 im Finanzhaushalt
a)	 die ordentlichen Einzahlungen auf	 5.071.400 EUR
	 die ordentlichen Auszahlungen auf	 5.707.000 EUR
	 der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf	 -635.600 EUR
b)	 die außerordentlichen Einzahlungen auf	 0 EUR
	 die außerordentlichen Auszahlungen auf	 0 EUR
	 der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf	 0 EUR
c)	 die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 565.200 EUR
	 die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 937.800 EUR
	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus  

Investitionstätigkeit auf	 -372.600 EUR
d)	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit
	 (Veränderung der liquiden Mittel und der Kredite zur  

Sicherung der Zahlungsfähigkeit) auf	 -724.200 EUR
festgesetzt.

§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen ohne 
Umschuldungen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf	 372.600 EUR

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird 
festgesetzt auf	 750.000 EUR

§ 4 Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der 
Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt auf	 1.800.000 EUR

§ 5 Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. 	 Grundsteuer
	 a)	 für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen
			  (Grundsteuer A) auf	 320 v. H.
	 b)	 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf	 380 v. H.
2. 	 Gewerbesteuer auf	 350 v. H.

§ 6 
– entfällt –

§ 7 Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 35,93 Vollzei-
täquivalente (VzÄ).

§ 8 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12. 
des Haushaltsvorvorjahres betrug	 24.178.379 EUR
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12. 
des Haushaltsvorjahres beträgt	 23.479.779 EUR
und zum 31.12. des Haushaltsjahres	 22.895.679 EUR

§ 9 weitere Vorschriften
Die Wertgrenze nach § 4 Abs. 12 Satz 2 GemHVO-Doppik für die Darstellung 
der Investitionen wird auf 5.000 EUR festgesetzt.
Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 29.06.2018 mit Auflagen erteilt.

Dorf Mecklenburg, den 03.07.2018            Siegel� Tribukeit, Bürgermeister

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. Die nach § 47 Abs. 3 KV M-V erforderlichen 
Genehmigungen wurden am 29.06.2018 durch die Landrätin des Landkreises 
Nordwestmecklenburg, als untere Rechtsaufsichtsbehörde erteilt.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme vom 26.07.2018 
bis 06.08.2018 während der Dienstzeiten im Amtsgebäude Dorf Mecklenburg, 
Am Wehberg 17, Zimmer 110 öffentlich aus.
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Haushaltssatzung  
der Gemeinde Metelsdorf
für das Haushaltsjahr 2018

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vor-
pommern wird nach Beschluss der Gemeindevertretung Gemeinde Metelsdorf 
vom 20.02.2018 und mit Genehmigung der Rechtsaufsichtsbehörde folgende 
Haushaltssatzung erlassen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 wird 
1. 	 im Ergebnishaushalt
a)	 der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf	 375.500 EUR
	 der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf	 652.200 EUR
	 der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen auf	 -276.700 EUR
b)	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf	 0 EUR
	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf	 0 EUR
	 der Saldo der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen auf	 0 EUR
c)	 das Jahresergebnis vor der Veränderung der Rücklagen auf	 -276.700 EUR
	 die Einstellung in Rücklagen auf	 0 EUR
	 die Entnahmen aus Rücklagen auf	 5.700 EUR
	 das Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen auf	 -271.000 EUR
2. 	 im Finanzhaushalt
a)	 die ordentlichen Einzahlungen auf	 327.700 EUR
	 die ordentlichen Auszahlungen auf	 554.400 EUR
	 der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf	 -226.700 EUR
b)	 die außerordentlichen Einzahlungen auf	 0 EUR
	 die außerordentlichen Auszahlungen auf	 0 EUR
	 der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf	 0 EUR
c)	 die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 219.000 EUR
	 die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 262.600 EUR
	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen  

aus Investitionstätigkeit auf	 -43.600 EUR
d)	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit
	 (Veränderung der liquiden Mittel und der Kredite zur 
	 Sicherung der Zahlungsfähigkeit) auf	 -274.400 EUR
festgesetzt.

§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4 Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung 
wird festgesetzt auf	 700.000 EUR

§ 5 Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. 	 Grundsteuer
	 a)	 für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen
			  (Grundsteuer A) auf	 300 v. H.
	 b)	 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf	 370 v. H.
2. 	 Gewerbesteuer auf	 340 v. H.

§ 6 
– entfällt –

§ 7 Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 0,23 Vollzei-
täquivalente (VzÄ).

§ 8 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12. 
des Haushaltsvorvorjahres betrug	 2.596.099 EUR
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12. 
des Haushaltsvorjahres beträgt	 2.459.299 EUR
und zum 31.12. des Haushaltsjahres	 2.188.299 EUR

§ 9 weitere Vorschriften
Die Wertgrenze nach § 4 Abs. 12 Satz 2 GemHVO-Doppik für die Darstellung 
der Investitionen wird auf 5.000 EUR festgesetzt. Die rechtsaufsichtliche Ge-
nehmigung wurde am 28.06.2018 mit Auflagen erteilt.

Metelsdorf, den 04.07.2018                      Siegel� Gilde, Bürgermeister

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. Die nach § 47 Abs. 3 KV M-V erforderlichen 
Genehmigungen wurden am 28.06.2018 durch die Landrätin des Landkreises 
Nordwestmecklenburg, als untere Rechtsaufsichtsbehörde, erteilt.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme vom 
26.07.2018 bis zum 06.08.2018 während der Dienstzeiten im Amtsgebäude 
Dorf Mecklenburg, Am Wehberg 17, Zimmer 110, öffentlich aus.

Haushaltssatzung  
der Gemeinde Bobitz
für das Haushaltsjahr 2018

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vor-
pommern wird nach Beschluss der Gemeindevertretung Gemeinde Bobitz 
vom 19.02.2018 und mit Genehmigung der Rechtsaufsichtsbehörde folgende 
Haushaltssatzung erlassen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 wird 
1. 	 im Ergebnishaushalt
a)	 der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf	 3.152.800 EUR
	 der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf	 4.077.200 EUR
	 der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen auf	-924.400 EUR
b)	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf	 0 EUR
	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf	 0 EUR
	 der Saldo der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen auf	 0 EUR
c)	 das Jahresergebnis vor der Veränderung der Rücklagen auf	 -924.400 EUR
	 die Einstellung in Rücklagen auf	 0 EUR
	 die Entnahmen aus Rücklagen auf	 32.700 EUR
	 das Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen auf	 -891.700 EUR
2. 	 im Finanzhaushalt
a)	 die ordentlichen Einzahlungen auf	 2.933.200 EUR
	 die ordentlichen Auszahlungen auf	 3.383.700 EUR
	 der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf	 -450.500 EUR
b)	 die außerordentlichen Einzahlungen auf	 0 EUR
	 die außerordentlichen Auszahlungen auf	 0 EUR
	 der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf	 0 EUR
c)	 die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 214.900 EUR
	 die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 214.900 EUR
	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 0 EUR
d)	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit
	 (Veränderung der liquiden Mittel und der Kredite zur 

Sicherung der Zahlungsfähigkeit) auf	 -529.800 EUR
festgesetzt.

§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4 Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der 
Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt auf	 1.708.000 EUR

§ 5 Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. 	 Grundsteuer
a) 	 für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen
	 (Grundsteuer A) auf	 300 v. H.
b) 	 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf	 375 v. H.
2. 	 Gewerbesteuer auf	 340 v. H.

§ 6 
– entfällt –

§ 7 Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 17,29 Voll-
zeitäquivalente (VzÄ).

§ 8 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12. 
des Haushaltsvorvorjahres betrug	 10.323.396 EUR
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12. 
des Haushaltsvorjahres beträgt	 9.375.396 EUR
und zum 31.12. des Haushaltsjahres	 8.483.696 EUR

§ 9 weitere Vorschriften
Die Wertgrenze nach § 4 Abs. 12 Satz 2 GemHVO-Doppik für die Darstellung 
der Investitionen wird auf 5.000 EUR festgesetzt.
Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 05.07.2018 mit Auflagen er-
teilt.

Bobitz, den 06.07.2018                       Siegel	�  Kirsch, Bürgermeisterin

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. Die nach § 47 Abs. 3 KV M-V erforderlichen 
Genehmigungen wurden am 05.07.2018 durch die Landrätin des Landkreises 
Nordwestmecklenburg, als untere Rechtsaufsichtsbehörde, erteilt.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme vom 
26.07.2018 bis zum 06.08.2018 während der Dienstzeiten im Amtsgebäude 
Dorf Mecklenburg, Am Wehberg 17, Zimmer 110, öffentlich aus.
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Haushaltssatzung  
der Gemeinde Barnekow
für das Haushaltsjahr 2018

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vor-
pommern wird nach Beschluss der Gemeindevertretung der Gemeinde Bar-
nekow vom 20.03.2018 und mit Genehmigung der Rechtsaufsichtsbehörde 
folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 wird 
1. 	 im Ergebnishaushalt
a)	 der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf	 567.400 EUR
	 der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf	 751.300 EUR
	 der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen auf	-183.900 EUR
b)	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf	 0 EUR
	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf	 0 EUR
	 der Saldo der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen auf	 0 EUR
c)	 das Jahresergebnis vor der Veränderung der Rücklagen auf	 -183.900 EUR
	 die Einstellung in Rücklagen auf	 0 EUR
	 die Entnahmen aus Rücklagen auf	 7.800 EUR
	 das Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen auf	 -176.100 EUR
2. 	 im Finanzhaushalt
a)	 die ordentlichen Einzahlungen auf	 539.900 EUR
	 die ordentlichen Auszahlungen auf	 677.100 EUR
	 der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf	 -137.200 EUR
b)	 die außerordentlichen Einzahlungen auf	 0 EUR
	 die außerordentlichen Auszahlungen auf	 0 EUR
	 der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf	 0 EUR
c)	 die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 120.600 EUR
	 die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 226.500 EUR
	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen  

aus Investitionstätigkeit auf	 -105.900 EUR
d)	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit
	 (Veränderung der liquiden Mittel und der Kredite  

zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit) auf	 -179.900 EUR
festgesetzt.

§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen ohne Umschuldungen
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf	 105.900 EUR

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4 Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit 
wird festgesetzt auf	 1.100.000 EUR

§ 5 Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. 	 Grundsteuer
	 a)	 für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen
			  (Grundsteuer A) auf	 250 v. H.
	 b)	 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf	 300 v. H.
2. 	 Gewerbesteuer auf	 300 v. H.

§ 6 Amtsumlage
– entfällt –

§ 7 Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 0 Vollzeit-
äquivalente (VzÄ).

§ 8 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des 
Haushaltsvorvorjahres betrug	 2.287.795 EUR
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12. 
des Haushaltsvorjahres beträgt	 2.178.895 EUR
und zum 31.12. des Haushaltsjahres	 2.002.795 EUR

§ 9 weitere Vorschriften
Die Wertgrenze nach § 4 Abs. 12 Satz 2 GemHVO-Doppik für die Darstellung 
der Investitionen wird auf 5.000 EUR festgesetzt.
Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 05.07.2018 mit Auflagen erteilt.

Dorf Mecklenburg, den 10.07.2018              Siegel � Heine, Bürgermeisterin

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. Die nach § 47 Abs. 3 KV M-V erforderlichen 
Genehmigung wurde am 05.07.2018 durch die Landrätin des Landkreises 
Nordwestmecklenburg, als untere Rechtsaufsichtsbehörde, erteilt.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme vom 
26.07.2018 bis zum 06.08.2018 während der Dienstzeiten im Amtsgebäude 
Dorf Mecklenburg, Am Wehberg 17, Zimmer 110, öffentlich aus.

Amtliche Bekanntmachungen

für die Gemeinde Bad Kleinen

Betrifft:	� 6. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 „Bad 
Kleinen Nordwest“ der Gemeinde Bad Kleinen

Hier:	� Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses 
sowie der Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 13 
Abs. 2 Nr. 2 i. V. m. § 3 Abs. 2 BauGB

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bad Kleinen hat in ihrer Sitzung 
am 04.07.2018 die Aufstellung der 6. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 
3 „Bad Kleinen Nordwest“ beschlossen. Die Bebauungsplanänderung wird 
im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB ohne Durchführung einer 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt.
Der Geltungsbereich umfasst einen nördlichen Teil der Ursprungssatzung 
nördlich und östlich des Buchenrings sowie eine kleinere Fläche südlich 
des Buchenrings. Nördlich und östlich wird der Geltungsbereich durch 
eine vorhandene Gehölzfläche sowie die L 31/Wismarsche Straße definiert. 
Westlich reicht der Geltungsbereich bis zur Grenze der Ursprungsplanung. 
Der Geltungsbereich ist in der Anlage dargestellt. 
Planungsziel ist die Änderung der Grundflächenzahl (GRZ) von 0,3 auf 
0,4 sowie die ergänzende Festsetzung, dass die zulässige Grundflächenzahl 
gemäß § 19 Abs. 4 BauNVO durch die Grundflächen von Nebenanlagen, 
Stellplätzen und Garagen um bis zu 50 % überschritten werden darf. Da-
durch erfolgt eine Anpassung an geänderte Bauwünsche der Grundstücks-
eigentümer (z. B. Winkelbauten).
In der Sitzung der Gemeindevertretung am 04.07.2018 wurde ebenfalls der 
Entwurf der 6. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 „Bad Kleinen Nord-
west“ gebilligt und die Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 13 Abs. 2 Nr. 2 
BauGB i. V. m. § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.
Der Entwurf der 6. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 „Bad Kleinen 
Nordwest“ und die dazugehörige Begründung liegen in der Zeit 

01.08.2018 bis zum 03.09.2018
während der Dienstzeiten im Bauamt des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad 
Kleinen, Am Wehberg 17, 23972 Dorf Mecklenburg, zu jedermanns Ein-
sicht öffentlich aus.
Während der Auslegungszeit können von jedermann Stellungnahmen 
zum Entwurf schriftlich oder zur Niederschrift abgegeben werden. Nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung 
über die Satzung unberücksichtigt bleiben. Die Planunterlagen sind zu-
sätzlich in dem o. g. Auslegungszeitraum auf der Internetseite unter: www.
amt-dorfmecklenburg-badkleinen.de/index.php/bekanntmachungen-laut-
baugesetzbuch/ einsehbar.
An dem Ort der Auslegung kann sich die Öffentlichkeit auch über die all-
gemeinen Ziele und Zwecke sowie über wesentliche Auswirkungen der 
Planung informieren.
Der Aufstellungsbeschluss sowie die Öffentlichkeitsbeteiligung werden 
hiermit bekannt gemacht.

Dorf Mecklenburg, 25.07.2018� Lüdtke, Amtsvorsteher

Übersichtsplan: 

Geltungsbereich der 6. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 „Bad Klei-
nen Nordwest“ der Gemeinde Bad Kleinen

 Bekanntmachung des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 

Geltungsbereich der  
6. Änderung des  

Bebauungsplanes Nr. 3
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Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Lage des Plangebiets (TK 10)

Erläuterung der Planungsziele:
Ziel der Aufstellung des Bebauungsplanes „Foto-
voltaik Bobitz” ist die Schaffung der planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung 
einer Fotovoltaik-Freiflächenanlage auf den Flä-
chen einer ehemaligen Deponie im Außenbe-
reich in der Gemarkung Lutterstorf. Das betref-
fende Flurstück befindet sich in Eigentum des 
Vorhabenträgers und umfasst eine Flächengröße 
von rund 2,44 ha. Der Einspeisepunkt in das 
Stromnetz befindet sich in ca. 170 m Entfernung.
Der Bebauungsplan soll im Wesentlichen die fol-
genden Festsetzungen bzw. Anlagen enthalten:

■■ Festsetzung der Art der baulichen Nutzung 
als Sondergebiet mit der Zweckbestimmung 
„Fotovoltaik-Freiflächenanlage“
■■ Festsetzung über das Maß der baulichen Nut-
zung (GRZ, Höhe der baulicher Anlagen) als 
Maximalwerte und zu den überbaubaren 
Grundstücksflächen mittels Baugrenzen
■■ Festsetzung von privater Grünfläche in Kom-
bination mit der Ausweisung von Flächen für 
die Erhaltung von Bepflanzungen zum Schutz 
erhaltenswerter Biotopstrukturen

Erstellung eines Umweltberichtes
■■ Der gültige Flächennutzungsplan der Ge-
meinde Bobitz stellt das Plangebiet als Altlas-
tenverdachtsfläche und Fläche für Landwirt-
schaft dar. Der Flächennutzungsplan muss 
für den Geltungsbereich des Bebauungspla-
nes geändert werden; dies soll im sogenann-
ten Parallelverfahren gemäß § 8 Abs. 3 BauGB 
zeitgleich mit der Aufstellung des Bebauungs-
plans im Zuge der Erstellung der Entwurfsfas-
sung erfolgen. 

Kostenpflichtige Grünabfallannahmestellen 
für die Einwohner der Gemeinden

Amtliche Bekanntmachungen

Bebauungsplan  „Fotovoltaik Bobitz”
Hier: Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB

 Bekanntmachung des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen für die Gemeinde Bobitz

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bobitz 
hat am 18.06.2018 die Aufstellung des Bebau-
ungsplanes „Fotovoltaik Bobitz” beschlossen. In 
der Gemeindevertretersitzung wurde der Vor-
entwurf einschließlich des Umweltberichtes ge-
billigt und in gleicher Sitzung zur frühzeitigen 
Beteiligung der Öffentlichkeit bestimmt. Der 
Geltungsbereich umfasst das Flurstück 12/2 der 
Flur 1 in der Gemarkung Lutterstorf und geht 
aus den nachfolgenden Übersichtsplänen hervor.

 

Arten und Inhalte umweltrelevanter Informa-
tionen:
Folgende umweltrelevante Informationen sind 
für den Vorentwurf (Stand Mai 2018) verfügbar:

■■ Landschaftsrahmenplan für den Landkreis 
Westmecklenburg (September 2008)
■■ Umweltbericht (Vorentwurf, Stand Mai 
2018) mit Erhebungen zu den Schutzgütern 
Boden, Wasser, Klima/Luft, Landschaftsbild/
Erholung, Arten und Lebensgemeinschaften/
Schutzgebiete, Mensch/Kultur und Sachgü-
ter und deren Wechselwirkungen. 

BauGB. Die frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit erfolgt nach § 3 Abs. 1 BauGB mit der 
öffentlichen Auslegung des Vorentwurfs des Be-
bauungsplans „Fotovoltaik Bobitz” mit Begrün-
dung und Umweltbericht in der Zeit 

vom 01.08.2018 bis 03.09.2018 
während der Dienststunden in der Amtsverwal-
tung des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, 
Am Wehberg 17, 23972 Dorf Mecklenburg. In 
dieser Zeit kann der Entwurf des Bebauungs-
planes von jedermann eingesehen werden und 
Auskunft über seinen Inhalt verlangt werden. 
Die Öffentlichkeit erhält Gelegenheit zur Äuße-
rung und Erörterung der Planung. Anregungen 
und Hinweise zu der Planung können schrift-
lich oder zur Niederschrift abgegeben werden. 
Die Planunterlagen sind zusätzlich in dem o. g. 
Auslegungszeitraum auf der Internetseite un-
ter: www.amt-dorfmecklenburg-badkleinen.de/
index.php/bekanntmachungen-laut-baugesetz-
buch/ einsehbar.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
können bei der Beschlussfassung über den Be-
bauungsplan unberücksichtigt bleiben. Ein An-
trag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung 
ist unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen 
geltend gemacht werden, die vom Antragsteller 
im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet 
geltend gemacht wurden, aber hätten geltend ge-
macht werden können.
Dorf Mecklenburg, den 25.07.2018

Lüdtke, Amtsvorsteher

Lübow 

– für Pflanzenreste, Rasenschnitt, Baum- und 
Strauchschnitt (max. auf 1 m geschnitten)
an den ehemaligen Klärteichen in der Mecklen-
burger Straße,
entweder donnerstags 16.00 bis 17.00 Uhr und/
oder samstags von 14.30 bis 16.00 Uhr,
Wann?   04.08., 09.08., 18.08., 25.08. und 
30.08.2018 (Folgetermine siehe nächste Aus-
gabe bzw. Aushangkasten) 
Ansprechpartner: Lothar Laschewski 
Telefon: 03841 780487 oder 0172 3138400
Kosten:
Blauer Sack/120-l-Sack bzw. Schubkarre  �= 1 € 

Groß Stieten 
– für Pflanzenreste, Rasenschnitt, Baum- und 
Strauchschnitt (max. auf 1 m geschnitten) am 
Heizhaus in Groß Stieten,
immer montags und donnerstags in der Zeit 
von 17.00 bis 18.00 Uhr
Ansprechpartnerin: Brita Brosinske, Telefon: 
0174 1616864
Kosten:	 Blauer Sack/120-l-Sack � = 1 €
			   Pkw-Anhänger bis 0,5 m³� = 3 € 
			   Pkw-Anhänger bis 1,0 m³ � = 5 €

Bad Kleinen 
– für kompostierbare Gartenabfälle, wie Ra-
senschnitt, Blumenreste, Laub, Baum- und 
Strauchschnitt (max. auf 1 m geschnitten) auf 

dem Bauhofgelände in Bad Kleinen - Koppelweg,
immer dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr,
Ansprechpartner: Bauhofleiter Holger Lehmann, 
Telefon: 0172 3829834
Kosten:	 Blauer Sack/120-l-Sack � = 1 €
			   Pkw-Anhänger/0,4 m³� = 3 €
			   Pkw-Anhänger/0,8 m³ � = 5 €

Hohen Viecheln 
– für Pflanzenreste, Rasenschnitt, Baum- und 
Strauchschnitt (max. auf 1 m geschnitten) an 
der ehemaligen Deponie am Ortsausgang in 
Richtung Neu Viecheln,
immer samstags von 13.00 bis 14.00 Uhr 
Kosten:	
Blauer Sack/120-l-Sack bzw. Schubkarre � = 1 €
Pkw-Anhänger bis 0,5 m³� = 3 €
Pkw-Anhänger bis 1,0 m³ � = 5 €

Dorf Mecklenburg
– für kompostierbare Gartenabfälle, wie Ra-
senschnitt, Blumenreste, Laub, Strauch- und 
Baumschnitt hinter der Mehrzweckhalle in Dorf 
Mecklenburg, 
– immer samstags von 09.00 bis 12.00 Uhr
Ansprechpartner: Harry Brandt
Kosten: 	
Blauer Sack/120-l-Sack 	 = � 2 €
Pkw-Anhänger bis 0,4 m³	 = � 6 €
Pkw-Anhänger bis 0,8 m³ 	 = � 10 €

S. Hormann, Amt für Ordnung und Soziales

      Abgrenzung des Geltungsbereichs

Die Aufstellung des Bebauungsplans erfolgt als 
qualifizierter Bebauungsplan im Regelverfahren 
nach § 2 BauGB mit Beteiligungsverfahren der 
Behörden, der sonstigen Trägern öffentlicher Be-
lange, der Nachbargemeinden sowie der Öffent-
lichkeit nach den §§ 3 und 4 jeweils Abs. 1 und 2 
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In eigener Sache
Liebe Leserinnen und Leser,
es kommt immer wieder zu Reklamationen 
bei der Zustellung des „Mäckelbörger Weg-
weisers“ und unsere Bürgerinnen und Bürger 
sind verärgert. Seit dem 25. März 2015 wird 
unser „MWW“ als Einlieger im Ostsee-Anzei-
ger verteilt. Bitte denken Sie daran und wer-
fen den Ostsee-Anzeiger nicht einfach in die 
blaue Tonne. Der Ostsee-Anzeiger wird auch 
nicht zugestellt, wenn Sie evtl. einen Aufkle-
ber „Keine Werbung, keine kostenlosen Zei-
tungen!“ am Briefkasten haben, oder wenn 
der Briefkasten überfüllt ist. Ihre Briefkästen 
sollten gut sichtbar und frei zugänglich an-
gebracht sein. Auch bei einem freilaufenden 
Hund wird sich der Zusteller keiner Gefahr 
aussetzen und das Grundstück nicht betreten. 
Zusätzlich können Sie den „Mäckelbörger 
Wegweiser“ jederzeit über die Internet-Seite 
des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen: 
https://www.amt-dorfmecklenburg-badklei-
nen.de/index.php/der-meckelboerger-weg-
weiser/ einsehen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.�

M. Gründemann

Patchworkgruppe „Die Mühlenquilter“ 
mit neuem Projekt
Die Strohballen für das Dorffest 2018 in Dorf 
Mecklenburg werden neu gestaltet. Wie in je-
dem Jahr wird auch 2018 in Dorf Mecklenburg 
ein Dorffest gefeiert. Um auch rechtzeitig auf 
dieses Ereignis hinzuweisen, werden in diesem 
Jahr die gespendeten Strohballen neu gestaltet. 
Die Patchworkgruppe „Die Mühlenquilter“ dis-
kutierte mehrere Entwürfe. Letztendlich ent-
schieden sich „Die Mühlenquilter“ für die Ge-
staltung der zwei Infostandorte in Form einer 
Mühle. Die Kita des Dorfes stellt viele Meter des 
erforderlichen Stoffes zur Verfügung, um die 
„Mühle“ zu fertigen. 
Wir danken der Leiterin der Kita Angelika Rohde 
sehr. 
Nun geht es an die Arbeit. In mehreren Arbeits-
schritten werden die Stoffbahnen geschnitten 
und gesteckt. Dabei ist eine Unmenge von Stoff 
auf den Grundstoff zu nähen, der in schöner Far-
bigkeit den Korpus einer Mühle darstellt. 
Mit viel Kleinarbeit, aber großer Freude am De-
tail entsteht nun ein völlig neues Einladungsen-
semble, vervollständigt mit dem Schriftbanner 
„Dorffest am 15.09.2018“. Eine gute Idee brachte 

Norbert Schieritz ein, er stellt ein aus Holz ge-
fertigtes Windrad, das sich natürlich dreht, her. 
„Die Mühlenquilter“ hoffen somit, einen Beitrag 
zu leisten, dass auch 2018 ein erfolgreiches Dorf-
fest gefeiert werden kann. Da kann nur noch die 
Sonne scheinen, nicht wahr!

M. Pfützner
 
 

Inkassocheck erfolgreich

Vor einigen Wochen startete der so genannte 
bundesweite „Inkassocheck“ der Verbraucher-
zentralen. Betroffene Verbraucherinnen und 
Verbraucher können unter www.inkasso-check.
de einen Check aufrufen und dort online selbst 
prüfen, ob die Inkassoforderung berechtigt ist 
und ob die obligatorischen Inkassogebühren 
angemessen sind. Sie müssen lediglich einige 
Fragen zu der vor Ihnen liegenden Forderung 
beantworten und entsprechende Felder ankli-
cken. Sofern sich die Zweifel bestätigen, bietet 
das Tool die Möglichkeit, einen individuell an-
gepassten Brief an das Inkassounternehmen aus-
zudrucken. Das haben in den letzten Wochen 
mehr als 13.000 Betroffene getan. Mit Hilfe der 
erstellten Schreiben wurde zunächst erst einmal 
gesichert, dass auf die fragwürdige Forderung 
richtig reagiert wurde. Dr. Fischer, Vorstand der 
Verbraucherzentrale M-V hat die Erfahrung ge-
macht, dass viel zu viele Betroffene auf Inkasso-
forderungen falsch oder gar nicht  reagieren und 
damit nicht nur die Forderung bestehen bleibt, 
sondern auch die Verzugszinsen und die Gebüh-
ren für das Inkasso stark ansteigen. „Aus 120 € 
Schulden, können so binnen kurzer Zeit zusam-
men mit den Kosten 400 bis 500 € erwachsen.“ 
Der „Inkassocheck“ der Verbraucherzentralen ist 
einfach zu bedienen und kostenlos. 
Das gesamte Projekt wird vom Bundesministe-
rium der Justiz und für Verbraucherschutz ge-
fördert. 

Aufregende Attraktionen beim 
2. Rambower Sommerfest

Am Samstag, dem 7. Juli, wurde das 2. Sommer-
fest in Rambow veranstaltet. Die Kinder waren 
erfreut mit den Kameraden der Freiwilligen Feu-
erwehr Dorf Mecklenburg Rundfahrten mit dem 
Löschfahrzeug durchführen zu können. Kinder-
augen leuchteten hell beim Wasserbombenbas-
teln mit Gisis Mäusestübchen, das Reitangebot 
von Torsten Mundt und eine kleine Schatzsuche. 
Ob Groß oder Klein, das Bingo war sehr gefragt 
an diesem Tag. Auch das Volleyballspielen wurde 
ehrgeizig angestrebt. Das Team „Rambow-Mitte“ 
ergatterte auch in diesem Jahr den Sieg und er-
hielt den 1. Wanderpokal, den das Team vertei-
digen möchte. Für die Stärkung sorgten die Feu-
erwehr und die Frauen aus Rambow mit selbst 
gebackenem Kuchen. Von Beginn an bis zu spä-

ter Stunde haben Norbert Schallock und seine 
Tochter für stimmungsvolle Musik gesorgt. Das 
Tanzbein wurde sehr fleißig geschwungen. Da 
das Fußball-Fieber ausgebrochen war, wurde für 
eine Liveübertragung der WM vom Viertelfinale 
gesorgt. Es war ein Tag mit viel Spaß und Span-
nung. Der Feuerwehrförderverein der Freiwilli-
gen Feuerwehr Dorf Mecklenburg e. V. bedankt 
sich bei allen unterstützenden Kräften. 
Danke an die Ellerhold Wismar GmbH, Hunde-
futter Mundt, Worawo OHG, Gisis Mäusestüb-
chen und an die Dorfbewohner für die sehr gute 
Zusammenarbeit sowie an die Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Dorf Mecklenburg für 
ihre tatkräftige Unterstützung.�

Svenja Heise
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Wertstofftonne – wann?
■■ Gemeinde Bad Kleinen
Donnerstag, 02. und  
30.08.2018
■■ Gemeinde Barnekow
Montag, 27.08.2018
■■ Gemeinde Bobitz 
Mittwoch, 01. und 29.08.2018
■■ Gemeinde Dorf Mecklenburg 
Freitag, 03. und 31.08.2018
■■ Gemeinde Groß Stieten 
Mittwoch, 01. und 29.08.2018
■■ Gemeinde Hohen Viecheln 
Donnerstag, 02. und 30.08.2018 
Ortsteile 
Neu Viecheln, Moltow, Hädchenshof
Freitag, 03. und 31.08.2018
■■ Gemeinde Lübow  
Montag, 27.08.2018
■■ Gemeinde Metelsdorf
Mittwoch, 01. und 29.08.2018
■■ Gemeinde Ventschow
Donnerstag, 02. und 30.08.2018

ACHTUNG!!!!
Wichtig auch für die Sperrmüllkarten

Die neue Anschrift lautet:
Abfallwirtschaftsbetrieb Nordwestmecklenburg

Industriestraße 5 
19205 Gadebusch

Tel. 03886 211 33-11, Fax 03886 211 33-40
E-Mail info@awb-nwm.de

Wir wandern
Bereits um 08.00 Uhr brechen 
wir zur „Eldewanderung“ auf. 
Treffpunkt ist in Alt Damerow 
an der Dorfkirche vor dem Agrarmuseum Pin-
gelhof. Unsere Wanderleiterin Regina Czerwin-
ski führt uns von Alt Damerow über Malchow 
zur Elde und weiter zur Schleuse Garwitz. In 
der Mitte des Dorfes Alt Damerow steht die 
Fachwerkkirche, die im 18. Jahrhundert erbaut 
wurde. Bewundernswert sind ihre alten Bleiru-
thenfenster, die noch aus dieser Zeit stammen.

Gemeindebibliotheken
Öffnungszeiten: 

Der Arbeitslosenverband
Ortsverein Bad Kleinen e. V. 
informiert

Regelmäßige  
Veranstaltungen

Pflegestützpunkte 
Nordwestmecklenburg: 
Standorte Wismar & Grevesmühlen

Im Pflegestützpunkt erhalten Sie eine kostenlose, 
trägerneutrale und kompetente Beratung aus ei-
ner Hand rund um das Thema Pflege. 
Die Pflege- und Sozialberater in Wismar errei-
chen Sie unter Telefon 03841 3040-5083 in 23970 
Wismar, Rostocker Straße 76. Die Berater in Gre-
vesmühlen erreichen Sie unter Telefon 03841 
3040-5081 in 23936 Grevesmühlen, Börzower 
Weg 3. Die Berater/-innen stehen Ihnen

■■ dienstags von 09.00 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.00 Uhr und 
■■ donnerstags von 09.00 bis 12.00 Uhr und 
von 13.00 bis 18.00 Uhr 
■■ sowie nach Vereinbarung zur Verfügung. 

Apothekenbereitschaft
■■ 23.07. – 29.07.2018
Mühlen Apotheke,  
Dorf Mecklenburg 
■■ 30.07. – 05.08.2018
Diana Apotheke, Bad Kleinen 
■■ 06.08. – 12.08.2018
Mühlen Apotheke, Dorf Mecklenburg 
■■ 13.08. – 19.08.2018
Diana Apotheke, Bad Kleinen 
■■ 20.08. – 26.08.2018
Mühlen-Apotheke, Dorf Mecklenburg
■■ 27.08. – 02.09.2018
Diana Apotheke, Bad Kleinen

Dienstbereitschaftszeiten:
Montag bis Freitag von 18.00 bis 19.00 Uhr, 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 19.00 
bis 20.00 Uhr

Sozialverband 
Deutschland 
Nächste Beratung:
8. August, 13.00 bis 16.00 Uhr
in den Räumen der Geschäftsstelle, Lübsche 
Straße 75 in Wismar, Voranmeldungen bitte 
dienstags von 09.00 bis 12.00 Uhr (auch telefo-
nisch unter Telefon: 03841 283033).

Schiedsstelle des Amtes Dorf 
Mecklenburg-Bad Kleinen 

Sprechstunde für alle Gemein-
den des Amtsbereiches
Dienstag, 14. August,  
von 17.00 bis 18.00 Uhr,
Amtsgebäude, Am Wehberg 17, 
23972 Dorf Mecklenburg
Dringende Fälle können jederzeit bei der 
Schiedsstelle unter der Telefonnummer 03841 
780306 angemeldet werden.

Bad Kleinen

Montag	 11.00 – 17.00 Uhr
Dienstag	 13.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag	 12.00 – 18.00 Uhr
Lesecafé in der Bibliothek donnerstags von 15.00 
bis 17.30 Uhr für alle, auch für Leser, die nicht 
angemeldet sind. öffentlicher Internetzugang 
Nutzung 30 Min/0,50 €
Telefon: 038423 554808 
E-Mail: bibliothek.badkleinen@gmail.com

Carola Träder, Roswitha Heyna

Dorf Mecklenburg

Montag	 12.30 – 16.30 Uhr
Dienstag	 12.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag	 10.00 – 12.00 Uhr
			   12.30 – 16.30 Uhr
Telefon: 03841 790152 (zu den Öffnungszeiten)
Die Bibliothek bleibt wegen Renovierungsar-
beiten noch bis zum 17. August geschlossen.

Susann Timmermann

Bücherei in  
Bobitz 
Geöffnet ist immer montags von 15.00 bis 17.00 
Uhr in der Schulstraße 3 im Rentnertreff
Für Berufstätige ist die Bücherei unter Telefon: 
038424 20284 erreichbar.� Inge Dopp

Rufbereitschaft für 
den Kinder- und 
Jugendnotdienst

Kinder- und Jugendnotdienst des Landkrei-
ses unter Telefon 038872 53252 oder 0163 
5007475 im Kinder- und Jugendnotdienst des 
Jugendhilfezentrums „Käthe Kollwitz“ in Rehna,  
Goethestraße 21.
Die Kinderschutz-Hotline erreichen Sie unter 
der zentralen Rufnummer: 0800 1414007.

■■ Montag 13.30 Uhr,  
Gesellschaftsspiele
■■ Dienstag,13.30 Uhr, Malen
■■ Mittwoch, 14.00 Uhr,  Vereinsnachmittag
■■ Donnerstag, 13.30 Uhr, Handarbeitsgruppe

Weitere Veranstaltungen

16.08., 09.00 Uhr
Frauenfrühstück für jedermann
Melden Sie sich bitte an!

24.08.
Der Verein feiert sein 20-jähriges Jubiläum

Achtung      !
Im August findet keine Sprechstunde des 

Mieterbundes statt.

Für nähere Informationen melden Sie sich bitte 
im Haus der Begegnung
Telefon: 038423 54690 bei Frau Brümmer.

Der Vorstand
Änderungen vorbehalten!

Frauennotruf
Tag und Nacht 
Telefon: 03841 283627

Sehr geehrte Kunden  
und Geschäftspartner,

zum 31. August 2018 endet meine Pacht in 
der Mühlen-Apotheke in Dorf Mecklenburg.
An dieser Stelle möchte ich mich bei Ihnen 
ganz herzlich für die 10 Jahre entgegenge-
brachtes Vertrauen und die gute Zusammen-
arbeit bedanken. 
Bitte nutzen Sie die Möglichkeit, bis Ende Au-
gust Ihre Abverkäufe bei uns in der Apotheke 
ausdrucken zu lassen. Am 31. August müssen 
wir alle Daten laut Datenschutzgesetz löschen, 
sodass wir dann keine Möglichkeit mehr ha-
ben Ihre Daten auszudrucken. Ich wünsche 
Ihnen und Ihren Familien für die Zukunft  
alles Gute, vor allem Gesundheit.
Mit freundlichen Grüßen

A. Reinwart und das Team der Mühlen-Apotheke
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Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Dorf Mecklenburg

Gottesdienste und Veranstaltungen

04.08.	 17.00 Uhr
Abendgottesdienst 

19.08.	 10.00 Uhr 
Familiengottesdienst  
zum Schuljahresanfang

Gemeindenachmittag, Handarbeitskreis und 
Frauenfrühstück machen noch Sommerpause

Kino in der Kirche

Am 31. August, 19.30 Uhr: 
„Der ganz große Traum“ (Deutschland 2011)
Der junge Lehrer Koch  
(D. Brühl) soll in einem alt-
ehrwürdigen deutschen Gym-
nasium im Jahr 1874 Englisch 
unterrichten. Um die Schüler 
für die fremde Sprache zu be-
geistern, greift er zu ungewöhnlichen Mitteln 
und bringt ihnen einen seltsamen englischen 
Sport nahe: Fußball. Bald bekommt er Schwie-
rigkeiten an der kaiserlich-strengen Schule und 
ihm wird gekündigt. Doch jetzt ergreifen die 
Schüler die Initiative. Der Film erzählt drama-
tisch und humorvoll, frei nach einer unglaubli-
chen wahren Begebenheit, die Geschichte eines 
jungen Visionärs, der nicht nur das Leben seiner 
Schüler veränderte, sondern Deutschland den 
Fußball brachte. 

Ausflug ins Kutschenmuseum  
nach Kobrow
Am Mittwoch, dem 5. Sep-
tember, um 13.30 Uhr. 
Treffpunkt ist an der Halte- 
stelle Am Wehberg, gegenüber der Zahnärztin 
Frau Dr. Scherbarth. 

Ablauf:
14.30 Uhr		  Kaffeetrinken
15.30 bis 17.00 Uhr	� Führung im Kutschen-

museum
17.15 Uhr		�  Besuch der Stadtkirche 

in Sternberg und  
Andacht

19.00 Uhr	A nkunft in Dorf Mecklenburg

Kosten: 
25 Euro – alles inklusive
Bitte melden Sie sich verbindlich bis zum 26. 
August an. Hierzu nutzen Sie bitte auch den An-
rufbeantworter, Telefon: 03841 795917.

Pastorin Antje Exner

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Dambeck-Beidendorf

Gottesdienste und Veranstaltungen

05.08.	 Kein Gottesdienst 

12.08.	 10.00 Uhr	 in Dambeck
Gottesdienst (Pastor i. R. K. W. Hasenpusch)

19.08.	 Kein Gottesdienst

22.08.	 19.30 Uhr	 in Beidendorf
Festspielkonzert

26.08.	 14.00 Uhr	 in Beidendorf
Festgottesdienst zum 70-jährigen Bestehen des
Dambecker Posaunenchores in der Kirche

02.09.	 10.00 Uhr	 in Dambeck
Schulanfangsgottesdienst für Klein und Groß

Klassisches Konzert in der  
Beidendorfer Kirche
22. August, 19.30 Uhr
Cellosonaten mit Klavierbegleitung werden die 
Gäste durch einen besonderen Abend führen. 
Für die kulinarische Versorgung vor dem Kon-
zert und während der Pause wird gesorgt, die 
abendliche Fackelbeleuchtung zaubert eine be-
sondere Atmosphäre. Karten über das Kartente-
lefon unter 0385 5918585. 

70 Jahre Posaunenchor der Kirchen-
gemeinde Dambeck-Beidendorf
26. August, 14.00 Uhr
Martin Huß, Landesposaunenwart, leitet die Blä-
serinnen und Bläser auch aus den Nachbarge-
meinden an diesem Tag. Es wird einen Gottes-
dienst mit viel Bläsermusik in der Beidendorfer 
Kirche geben. Im Anschluss gibt es Kaffee und 
Kuchen sowie ein kleines Bläserabschlusskonzert.

Vorschau
Gemeindefahrt am 9. September nach Dömitz
08.00 Uhr	A bfahrt
10.00 Uhr	� Besuch des Gottesdienstes in der 

Tripkauer Kirche,  
anschließend Besichtigung

12.00 Uhr	 Mittagessen
13.30 Uhr	� Besichtigung der „Dorfrepublik  

Rüterberg“ mit Heimatstube  
an der Elbe

15.00 Uhr	 Schifffahrt auf der Elbe 
18.00 Uhr	A nkunft in Bobitz

Preis: 50 Euro, darin enthalten sind die Busfahrt, 
Mittagessen, Eintritt und die Schifffahrt mit Kaf-
fee und Kuchen.
Anmeldung bis 27. Juli im Pfarrhaus Dambeck, 
Telefon: 038424 20309

Pastorin Daniela Raatz

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Hohen Viecheln

Gottesdienste und Veranstaltungen 

04.08.	 19.00 Uhr	 in Hohen Viecheln
Gospelkonzert mit dem Gospelchor aus Plate

05.08.	 10.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Gottesdienst 

12.08.	 10.00 Uhr	 in Hohen Viecheln
Gottesdienst

19.08.	 10.00 Uhr	 in Hohen Viecheln
Gottesdienst 

20.08.	 18.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Treffen des Besuchsdienstes in der Arche

23.08.	 19.00 Uhr	 in Hohen Viecheln
Orgelkonzert mit Wolfgang Schneider  
(Leinefelde)

26.08.	 10.00 Uhr	 in Hohen Viechen
Gottesdienst mit P. i. R. Klaus Hasenpusch 

01.09.	 10.00 Uhr	 in Hohen Viecheln
Festtag zur 840-Jahr-Feier

Pastor Dirk Heske

„Oh Happy Day“ 

Gospelmusik –  
waschecht und temperamentvoll

Am Sonnabend, 4. August 2018, um 19.00 Uhr 
kommen alle Gospelfans und solche, die es viel-
leicht noch werden wollen, voll auf ihre Kosten. 
Der „Plater Gospelchor“ unter der Leitung von 
Dr. Kuhrt (Gitarre und Gesang) ist zum Konzert 
in der Kirche Hohen Viecheln zu Gast. Im stim-
mungsvollen, abwechslungsreichen Programm 
mit fröhlichen und besinnlichen Tönen ist Gele-
genheit zum Mitsingen, Mitklatschen, Bewegung 
oder einfach nur Entspannen. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch! Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten. Infos: www.kirche-plate.de 

Orgelmusik in Hohen Viecheln

Am Donnerstag, dem 23. 
August, lädt die Kirchen-
gemeinde Hohen Viecheln 
wieder zu einem Orgel-
konzert in die Kirche nach Hohen Viecheln ein. 
Wolfgang Schneider (Organist aus Leinefelde) 
wird um 19.00 Uhr Werke von Felix Mendels-
sohn Bartholdy, Johannes Brahms, Johann Se-
bastian Bach, Joseph Haydn und anderen Kom-
ponisten zum Erklingen bringen. Wie üblich ist 
der Eintritt frei, es wird am Ausgang aber um 
eine Spende gebeten. Vor bzw. nach dem Konzert 
gibt es Möglichkeiten zum Gespräch und Aus-
tausch bei einem kleinen Imbiss und Getränken, 
die der Kirchengemeinderat bereithält.
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Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Lübow

Gottesdienste und Veranstaltungen

12.08.	 11.00 Uhr
Gottesdienst 

„Café 1930“ Klassik und Tango von 
Piazolla bis Bach

Samstag, 4. August, 19.00Uhr 

Die Zusammenarbeit der beiden Musiker be-
gann mit Musik von Astor Piazolla. Tabea Höfer 
und Marek Stawniak trafen damit sofort auf ein 
begeistertes Publikum. 
Und so steht Tango Argentino auf dem Pro-
gramm – aber nicht nur: dem Klangidiom der 
Violine und des Akkordeons folgend werden 
ganz unterschiedliche Musiken zum Klingen ge-
bracht – verwegene Zeitsprünge in der Musik-
geschichte eingeschlossen. Lassen Sie sich über-
raschen!

Kirchennachrichten

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Gressow-Friedrichshagen 

Gottesdienste und Veranstaltungen

05.08.	 10.00 Uhr	 in Gressow
Gottesdienst

07.08.	 19.30 Uhr	 in Friedrichshagen
Bibelabend 
vertiefendes Bibellesen bei Fam. Hanf gegen-
über der Kirche

12.08.	 10.00 Uhr	 in Friedrichshagen
Gottesdienst mit Abendmahl

19.08.	 10.00 Uhr	 in Gressow
Familiengottesdienst zum Schulbeginn
mit persönlicher Segnung

26.08.	 10.00 Uhr	 in Friedrichshagen
Gottesdienst mit Abendmahl

Nach jedem Sonntagsgottesdienst besteht die 
Möglichkeit, sich für persönliche Anliegen, 
Nöte oder spezielle Lebenssituationen segnen zu  
lassen. 
Unsere Kirchenältesten sind gern für Sie da, um 
gemeinsam mit Ihnen Gottes Trost und Kraft 
zu suchen.

Angebote für Kinder & Teens  
ab September 2018

Dienstag 
16.00 Uhr	 Kindernachmittag
			�   mini-club (0 bis 4 Jahre) und  

Kinderclub (5 bis 8 Jahre)

Donnerstag
16.00 Uhr	 Flöte-/Gitarrespielen lernen
17.00 Uhr	� Kinderchor ab 4 Jahre Singen, Üben, 

Spaßhaben
			�   mit Orff-Instrumenten und  

Rhythmuserziehung

Sonntag
Kindergottesdienst immer in Gressow (Gottes-
dienstplan lesen!)

Familiengottesdienst einmal im Monat. Alte Bot-
schaft neu verpackt für Junge, Ältere und alle an-
deren, anschließend gibt es Kirchenkaffee

Der Förderverein zur Erhaltung der Kir-
che Friedrichshagen e. V. lädt am Freitag,  
17. August, um 19.30 Uhr zum Kon-
zert mit „Suoni Dorati“ aus Weimar  
(Sopran, Orgel und Trompete) ein. 
Bereits zum 3. Mal sind die jungen 
Künstler bei uns zu Gast und nehmen 
uns mit in verschiedene Musikepochen 
und Musikstile. Empfehlenswert! 

Der Eintritt ist frei, um eine Spende 
wird gebeten. 

Immer aktuell: 

Ihre Kirchengemeinde im Internet: www.kirche-
gressow-friedrichshagen.de

Gemeindepädagoge Jens Wischeropp

Ein Wort auf den Weg
Nicht morgen, sondern heute!
Wir waren am letzten Juniwochenende mit 
Konfirmand/-innen zum Konfi-Camp in Sassen. 
Eine wunderbare Einrichtung, in der Jugendliche 
etwas für Jugendliche auf die Beine stellen. Die 
vielen sogenannten „Teamer“, also ehrenamtliche 
junge Erwachsene, begleiten die Konfis über das 
Wochenende, arbeiten mit ihnen thematisch und 
spielerisch. Dieses Jahr zum Thema der Jahres-
losung „Ich will dem Durstigen geben von der 
Quelle des lebendigen Wassers umsonst.“ (Offb 
21,6) Beim Camp mit dem etwas griffigeren Ti-
tel „Kann mir jemand das Wasser reichen?“ Um 
sich dieses Projekt anzuschauen, kam an diesem 
Wochenende auch Kirsten Fehrs, Bischöfin in 
Hamburg und Lübeck, zu Besuch. In einem Ge-
spräch mit einigen Jugendlichen hat sie deutlich 
gesagt: „Ihr seid die Zukunft der Kirche!“ Es ist 
nicht dieser Satz, der mich bewegt hat, sondern 
die Antwort der Jugendlichen: „Nein, wir sind 
nicht die Zukunft, wir sind jetzt da!“ Was für eine 
schlaue, selbstbewusste und so wahre Bemer-
kung. Wir sind jetzt da. Sooft denken wir über 
das Morgen nach und vergessen dabei das Jetzt. 
Aber eigentlich wäre doch genau das wichtig. 
Wenn wir zu jeder Zeit mit der Gegenwart, ih-
ren Menschen und der Umwelt gut und liebevoll 
umgingen, dann würde die Zukunft auch eine 
bessere sein, denn die Zukunft ist die Gegenwart 
von morgen. „Kann mir jemand das Wasser rei-
chen?“ Diese jungen Menschen haben mir vom 
lebendigen Wasser gereicht und ich gebe es gern 
weiter. Nehmen Sie es an?

Ihre Pastorin Miriam Knierim

Liebe Marina,
Du warst und bist die beste Schuhe schnürende, Tränen trocknende, den Weg weisende, 
Lieder singende, Haare machende, Bücher vorlesende, Mut machende, Fragen beant-
wortende, die Welt erklärende, Selbstbewusstsein gebende Erzieherin!
Danke für die schöne Kindergartenzeit und bleib‘ wie Du bist! 

Deine Kinder aus der Gruppe „De lütten Butscher“ 
Lea, Mara A., Lina, Mara W., Friedrich, Moritz, Selma, Mona und die stolzen Eltern

Liebe Marina, Danke für die tolle Zeit!
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WAS? – WANN? – WO?
Mittwoch, 01.08. und 29.08.,  
16.00 Uhr 

Treffen der „Mühlenquilter“ in 
den Räumen des 
Kulturvereins  
Dorf Mecklenburg e.  V. 

Samstag, 04.08., 13.00 bis 15.30 Uhr

Familienangeln mit dem  
Hohen Viechler Angelverein e.  V. 
Treffpunkt ist am Steg 1

Dienstag, 07.08.2018,  
09.00 Uhr 

Die „Dienstagsfrauen“ treffen  
sich zum Frühstück 
im Gemeindehaus in  
Hohen Viecheln.
Beitrag: 3 Euro, Anmeldungen bei Frau Bley,
Frau Glöde oder unter Telefon: 038423 54872

Samstag, 18.08., 07.00 bis 10.00 Uhr

Mannschaftsangeln des Hohen  
Viechler Angelvereins e. V.
mit dem Angelverein  
Bad Kleinen e. V. 

Veranstaltungen | Informatives

10.00 Uhr 	 Festumzug durch Hohen Viecheln
11.00 Uhr 	 Festgottesdienst in der Kirche
12.00 Uhr 	�E röffnung des mittelalterlichen Marktes rund um die Kirche mit vielen Ständen, 

Gauklern, Attraktionen, allerlei kulinarischen Köstlichkeiten, einer Strohhüpfburg 
und Ponyreiten, Puppentheater, u. v. m

20.00 Uhr 	T anz im Festzelt mit Showprogramm

Seid unbedingt dabei, wenn in Hohen Viecheln gefeiert wird!
Wir freuen uns auf Euch!

Am 1. September 2018 feiert das ganze Dorf!
840 Jahre Hohen Viecheln

Das Orga-Team

Kreisfeuerwehrmarsch 
in Losten
Am 25. August 2018 findet ab 
08.30 Uhr der 23. Kreisfeuer-
wehrmarsch in Losten statt. Die Kameraden der 
einzelnen Wehren aus dem Kreis Nordwestmeck-
lenburg starten auf dem Sportplatz zu unter-
schiedlichen Zeiten und absolvieren einen Rund-
kurs durch den Lostener Wald. Auf dieser Strecke 
sind Stationen verteilt, an denen die Kameraden 
ihr Wissen und ihre Handfertigkeiten in feuer-
wehrspezifischen Disziplinen beweisen müssen. 
Für die Versorgung der Kameradinnen und Ka-
meraden sowie interessierten Gäste ist gesorgt.

Orga-Team

Tag der offenen Tür der 
FFw Bad Kleinen

Am 25.08.2018 findet in der 
Zeit von 14.00 Uhr bis 18.00 
Uhr der Tag der offenen Tür 
unserer Feuerwehr auf dem 
Feuerwehrgelände „An der 
Feldhecke 1“ statt.

Wir haben für unsere Gäste ein 
unterhaltsames Rahmenpro-
gramm vorbereitet. Unter ande-
rem singen und tanzen die Kin-
der der Kindertagesstätte „Uns 
Flinkfläuter“, die Haare können 
bunt gefärbt werden. Natürlich gibt es auch wie-
der die beliebten Fahrten mit den Löschfahr-
zeugen und eine umfangreiche Präsentation der 
Einsatztechnik. Neben Bratwurst vom Grill, Bier 
vom Fass und selbst gebackenem Kuchen gibt es 
noch zahlreiche weitere Überraschungen. Alle 
sind herzlich eingeladen, einen interessanten 
Nachmittag am Feuerwehrgebäude zu verbrin-
gen.� FF Bad Kleinen

Auf zum 13. Gallentiner Kinder- und Dorffest 
Am Samstag, dem 22. September 2018, 
findet in der Zeit von 14.00 bis 18.00 Uhr 
das 13. Gallentiner Kinder- und Dorffest 
statt. Verbunden mit dem „Tag der offe-
nen Tür“ in „Ulis Kinderland“ gibt es 
wieder zahlreiche Kinderbelustigungen, 
Sportspiele und Wettkämpfe. Ein Trödel- 
und Krammarkt (keine Standgebühren!) 
lädt zum Stöbern ein und bei Kaffee und selbst 
gebackenem Kuchen, Grillwürstchen, Knüppel-
kuchen, Eis, kalten und warmen Getränken kön-
nen sich unsere Gäste von einem abwechslungs-
reichen Programm verwöhnen lassen. 
Wir planen in diesem Jahr eine Mini-Playback-
Show und würden uns freuen, wenn Kinder un-
serer Einrichtungen die Hauptakteure wären. 
Sprechen Sie bitte mit Ihren Kindern und mel-
den Sie die Bereitschaft bei Tina Busack in der 
Kita in Bad Kleinen an. Danke für Ihre Unter-
stützung! Viele Angebote sind geplant; nicht im-
mer sind sie zum „Nulltarif“ zu haben. Wenn 
Sie uns finanziell oder mit Sachspenden unter-
stützen möchten, dann melden Sie sich bitte bei 

unserer Vereinsvorsitzenden 
Annetta Nowotka (038423 
50983). Frau Nowotka und 
ihre Tochter Tina werden die Bewoh-
ner Gallentins auch in diesem Jahr in 
gewohnter Weise persönlich aufsuchen. 
Sollten Sie noch gute Ideen zum Gelingen 
des Festes haben, dann teilen Sie uns diese 

bitte mit. Wenn Sie uns bei der Vorbereitung und 
Durchführung helfen möchten, sind Sie in un-
serem Team herzlich willkommen. Sprechen Sie 
uns an. Ausklingen wird unser Fest wieder mit ei-
nem Tanzabend voller Überraschungen. Nähere 
Informationen zum Fest werden später ortsüb-
lich bekannt gegeben. 
Weiter möchten wir darauf hinweisen, dass un-
ser Laternenumzug in Gallentin am 30. Okto-
ber 2018 (immer der Tag vor dem Reformati-
onstag!) stattfindet. 
Alle Senioren sollten sich den 15. Dezember 2018 
(immer der Samstag vor dem 3. Advent!) für un-
sere diesjährige Weihnachtsfeier vormerken.

Das Organisationskomitee Gallentin 06 e.V.

Am 29. Juni verabschie-
deten wir die 4. Klasse 
mit einem rauschen-
den Fest.
Traditionell nimmt 
jede Klasse mit einem 
lustigen Spiel von der 
4. Abschied. Das letzte 
Spiel endete feucht-
fröhlich, mit einer 
„Wasserbombenschlacht“. Anschließend gab es für sie noch ein tol-
les Büfett mit ihren Lieblingssnacks. Es war ein herrlicher, aufregen-
der, entspannter, freudiger und auch gegen Ende ein nachdenklicher 
und besinnlicher Nachmittag.
……. so sagen auch wir Erzieher mit einem weinenden und lachen-
den Auge „Tschüss“.� Macht’s gut ihr „Süßen“.

Gute Wünsche
Euch wünschen wir 

Freude,  
Glück und Segen.

Zufriedenheit auf  
allen Wegen,

    ein Leben voller  
Fröhlichkeit

 für eure ganze  
Lebenszeit.

Eure Erzieher
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Gemeindefest in 
Barnekow 

mit Flohmarkt
am 25. August

auf der Festwiese für Verpflegung ist gesorgt 
ab 15.00 Uhr
Eröffnung durch die Bürgermeisterin
16.00 Uhr
Auftritt der Musikschule Carl Orff „Get 
busy“ Flohmarkt (Wer möchte kann 
verkaufen oder tauschen) Strohhüpf-
burg, Hüpfburg, Glücksrad, Kaffee- und  
Kuchenverkauf durch die Jugendfeuerwehr, 
Tombola, Treckerfahrten mit dem fliegen-
den Teppich, Ponyreiten, Vorführung der 
Jugendwehr, Fahrten mit dem Feuerwehr-
auto, Spiel und Spaß u. v. m. 
ab 20.00 Uhr 
Tanz im Festzelt – Der Eintritt ist frei.

Kommt vorbei und feiert mit!
Euer Sozialausschuss und 

die Freiwillige Feuerwehr Barnekow

Informationen aus dem 
Kreisagrarmuseum  
Dorf Mecklenburg

■■ Noch bis zum 12. August ist die Sonderaus-
stellung mit den Playmobilfiguren zu sehen. 
Astrid Neichel stellte sie zur Verfügung.
■■ Am 1. und 2. September ist wieder das jährli-
che Oldtimertreffen. Die Vorbereitungen lau-
fen.

Am 6. Oktober jährt sich die Eröffnung des Krei-
sagrarmuseums – damals noch als ‚Traditions-
stätte der sozialistischen Landwirtschaft‘ – zum 
40. Mal. Alle, die in den 40 Jahren besondere Er-
innerungen gesammelt haben, dürfen im Vor-
feld gern im Museum vorbeikommen, um diese 
weiterzugeben. Vielleicht entsteht so ein kleines 
Heftchen mit Geschichten und lustigen Anekdo-
ten.� B. Berg

„Alles neu macht der Mai “ und das im Juni
War das ein schöner Tag! Im Terminkalender 
des Angelvereins „De Petrie-Jünger’s“ stand es 
dick geschrieben – 16. Juni 2018 Arbeitseinsatz. 
Schon Tage vorher wurde geplant, was alles er-
ledigt werden sollte. An erster Stelle standen das 
Pflegen der Vereinsgewässer und deren Ufer, 
um auch für Nichtangler ein schönes Fleckchen 
Erde zum Verweilen zu schaffen. Als Geheim-
tipp: einfach mit dem Rad nach Moidentin und 
auf der dort von der Gemeinde aufgestellten 
Sitzgruppe den Blick auf den See und die Felder 
genießen, alles für lau. Die Sportfreunde haben 
sich mit dem Arbeitsboot richtig Mühe gegeben. 
Dann war da noch die Sache mit den Räumlich-
keiten für den Angelverein. Nach langjährigem 
„Betteln“ bei verschiedenen Instanzen, haben 
wir nun endlich jemanden gefunden, der uns 

herzlich Räumlichkeiten zur Verfügung gestellt 
hat. Unser Dank gilt dem Museumsverein Dorf 
Mecklenburg! Hier wurde gleich mal Hand ange-
legt und die Tore der museumseigenen Garagen 
mit neuer Farbe versehen. Dankbarkeit macht 
sich bezahlt! Hier sagen die Angler auch noch 
ein ganz großes Danke an Malermeister Linde-
mann, der uns kostenlos die Farbe und Pinsel zur 
Verfügung stellte. So sollte man sich die Zusam-
menarbeit zwischen den Firmen, Vereinen und 
ehrenamtlichen Menschen vorstellen. Auch be-
danken wir uns bei allen Helfern des Angelver-
eins, die mal wieder in der Freizeit ein bisschen 
am schönen Aussehen unserer Gemeinde mitge-
wirkt haben.� Jan Neubauer

Spaß am Sport in Bad Kleinen!!!!
Am 9. Juni fand zum 6. Mal das Kinderfest des 
SV Bad Kleinen e. V. in Zusammenarbeit mit der 
Kita „Uns Flinkfläuter“ statt. Bei strahlendem 
Sonnenschein und hohen Temperaturen fan-
den sich viele Kinder ein, um gemeinsam Sport 
zu treiben. An verschiedenen Stationen konnten 
sie ihre Geschicklichkeit testen und auch mal 
neue Sportarten kennenlernen. Die einzelnen 
Abteilungen ließen die kleinen Nachwuchssport-
ler kegeln, Bogenschießen oder mal den Volley-
ball testen. Trotz der großen Hitze versuchten 
sich viele Kinder im Nordic Walking oder Fuß-

ball. Bei selbst gebackenem Ku-
chen, Kaffee und Eis konnte sich 
anschließend im Schatten etwas 
erholt werden. Ein großer Dank 
an dieser Stelle gilt der Kinder-
tagesstätte Bad Kleinen, den fleißigen Sportlern 
des SV Bad Kleinen als auch den Sponsoren. Be-
sonders erwähnen möchten wir in diesem Zu-
sammenhang unseren Vereinsvorsitzenden Udo 
Plath sowie Harald Böhnke, ohne deren Unter-
stützung vieles nicht möglich wäre.

B. Franke, SV Bad Kleinen e. V. 

Gemeinde Dorf Mecklenburg qualifiziert sich für den 10. Landeswettbewerb
„Unser Dorf soll schöner werden – Unser Dorf hat Zukunft!“ 

Die Bewertungskommission des Landkreises hat 
unserer Gemeinde beim 10. Landeswettbewerb 
„Unser Dorf soll schöner werden – Unser Dorf 
hat Zukunft!“ auf Kreisebene den 2. Platz zu-
gesprochen. Damit haben wir uns für die wei-
tere Teilnahme qualifiziert und wurden vom 
Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt 
Mecklenburg-Vorpommern eingeladen, unseren 
Landkreis beim 10. Landeswettbewerb „Unser 
Dorf soll schöner werden - Unser Dorf hat Zu-
kunft!“ auf Landesebene zu vertreten. Weitere 
acht Gemeinden des Landes stellen sich dieser 
Herausforderung. 
Der Landeswettbewerb wird am 24. August 
2018 in der Gemeinde Priepert im Landkreis 
Mecklenburgische Seenplatte offiziell durch 
den Minister für Landwirtschaft und Um-
welt Dr. Till Backhaus eröffnet. Schon am 
26. August 2018 wird die Kommission des Lan-
des zu uns kommen. Sie wird an vielen Statio-
nen haltmachen und ihre Bewertungen vorneh-

men. Bis dahin gibt es eine Menge zu tun, da-
mit wir uns von unserer besten Seite zeigen und 
der Kommission vermitteln können, dass wir 
daran arbeiten, das Leitbild unserer Gemeinde 
mit dem Motto „Unser musikalisches Dorf mit 
Tradition und Zukunft“ umzusetzen und unsere 
Gemeinde zukunftsfähig gestalten werden. Sich 
mit anderen zu messen, ist immer eine Heraus-
forderung, zeigt uns aber auch unsere Stärken 
und Schwächen auf. 
Der Blick über den „Tellerrand“ bedeutet für 
uns in erster Linie, von anderen zu lernen. Wir 
würden uns freuen, wenn uns viele unterstützen 
würden und am 26. August unsere Gemeinde 
mit ihren beteiligten Ortsteilen besonders schön 
präsentieren. 
Wir danken allen ganz herzlich, die uns  
bisher unterstützt haben und diese bewährte 
Zusammenarbeit wollen wir auch zukünftig  
pflegen.

Ihre Arbeitsgruppe „Wettbewerb…“Mitglieder der Arbeitsgruppe im Gespräch 
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Nachruf
Mit tiefer Betroffenheit haben wir  

vom Tod unseres Ehrenmitgliedes

Hauptlöschmeister

Erwin Peitsch
erfahren.

Er war seit 1959 Mitglied 
unserer Wehr. 

Wir werden sein Andenken  
in Ehren halten. 

Gemeinde Bad Kleinen
Joachim Wölm, Bürgermeister

Freiwillige Feuerwehr Bad Kleinen
Karl-Heinz Meier, Wehrführer

So ein Zirkus in Lübow 
Sommerfest der Grundschule
Unterhaltung für die ganze Familie bot am Frei-
tag, 22. Juni, ab 18.00 Uhr der „Zirkus Halli-
galli“ auf dem Sportplatz der Grundschule. Denn 
wenn der Zirkus kommt, sind alle schon ganz 
aufgeregt. Doch im Vorfeld gab es für die Grund-
schüler in der 25. Kalenderwoche eine Projekt-
woche. Sie startete Montag mit dem Hauszir-
kus - Arbeit in der Gruppe, Bastelzirkus folgte 
am Dienstag - Stationsbetrieb, Mittwoch trafen 
sich alle zum Wanderzirkus - Ökologisches Zen-
trum in Wismar, den Lesezirkus gab es dann am 
Donnerstag und am Freitag war Generalprobe. 
Das sich der Zirkusdirektor, Dompteure, Ar-
tisten, Chor, Clowns und selbst die Tiere vor-
bereitet hatten, war anhand der Vorstellung zu 
sehen. Doch bevor es losging, machte die Schul-
„Direktorin“ Heike Schünemann eine Kontrolle, 
ob auch alle lustig und mit Spaß bei der Sache 
sind. Dann startete die Vorstellung unter Ansage 
des Direktors Carlo. Der Schulchor musste zu 
Beginn jedoch den schlafenden Löwen wecken 
- „The lion sleeps to night“ danach begann das 
bunte Programm mit sensationellen Dressuren, 
mit dabei waren u. a. Affen, Elefanten, Löwen 
und Bären. Riesenseifenblasen der jungen Künst-

Die Löwin erwacht

Akrobatische Höchstleistungen

ler verzauberten das Publikum, die musikali-
schen Einlagen des Chores verschafften den Dar-
stellern eine kleine Verschnaufpause. Ein Regen-
bogen lies etwas Zeit zum Träumen und ein Rap 
holte alle wieder auf die Erde zurück, gefolgt von 
einer tierischen Dressurdarbietung mit einem 
der störrischsten Esel im Gemeindegebiet. Da-
nach wurde es wieder spannend, denn die Kung 
Fu-Truppe zeigte, was sie gelernt hatte und selbst 
das zierlichste Mädchen schaffte es, das Brett mit 
der Handkante zu zerschmettern, bevor die El-
tern in den Mit-Mach-Zirkus eingeladen wur-
den. Mit viel Spaß folgten sie der Anleitung und 
tanzten gemeinsam mit ihren Kindern. Schul-
leiterin Heike Schünemann bedankte sich nach 
einem Schuljahr Schwerstarbeit mit abschließen-
den Worten bei ihren Tingeltangelleuten, Show-
tänzern, Bambinis, Kung Fu-Akrobaten, Löwen 
und Bubbles ebenso wie bei den Eltern, die das 

alles möglich gemacht haben. Wie in jedem Jahr 
sorgte die 2. Klasse für das Programm, Klasse 3 
für die Ausstattung und die 4. Klasse für das Es-
sen. Wer sich gestärkt hatte, konnte sich an den 
vielen Ständen die Zeit vertreiben und basteln, 
raten oder die coolste Tierschau besuchen. Die-
ser tolle Abend fand, wie jedes Jahr, sein Ende in 
den frühen Morgenstunden. 

Text und Fotos: M. Gründemann

beim Basteln von Zaubertüten

Man lebt zweimal: 
das erste Mal in der Wirklichkeit, 
das zweite Mal in der Erinnerung.

Honore de Balzac

Wir trauern um unser Mitglied  
unseres CDU-Gemeindeverbandes 

Mecklenburg

Karin Hecht
Ein stets herzlicher, optimistischer 

und fröhlicher Mensch hat uns 
plötzlich verlassen.  

Mit ihrer freundlichen und offenen Art 
hat sie unsere Zusammenkünfte  

bereichert und wird uns so in  
guter Erinnerung bleiben.

Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer  
Familie und den Angehörigen

Der Gemeindeverband 
der CDU Mecklenburg 

Kristian Karlisch

– Anzeigen –

In unseren Herzen  
bleibst du unvergessen.

Nach schwerer Krankheit verstarb  
mein lieber Mann,  

unser Vater, Schwiegervater, Opa,  
Uropa, Bruder, Schwager und Onkel

Friedrich Hartig
* 01.03.1937     † 03.07.2018

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied

Im Namen aller Angehörigen

Anna Hartig
Ulli Hartig und Jeannette

Thilo Hartig und Silvia
seine lieben Enkel und Urenkel

Groß Stieten, im Juli 2018

Die Trauerfeier fand im engsten  
Familienkreis statt.
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Die Seniorenvereine der Gemeinden informieren

Senioren | Informatives

– AnzeigeN –

Hausmannskost 
nach

Mecklenburger Art!

Beste, leckere

Lieferbar Catering - Ihr Service für den
täglichen Mittagstisch.

Lieferung frei Haus!

Wir freuen auf Ihre Bestellung unter:
Telefon: 038424.2232-0 oder

e-Mail: info@lieferbar-catering.de oder als
onlinebestellung auf:

www.lieferbar-catering.de

Dorfanger 7. 23966 Groß Krankow

Wir freuen uns auf Ihre Bestellung unter:

Partner 
für

Tagesverpfl egung in 
Kitas und Krippen

und für
Tagesmuttis

Ihr

Lieferung frei Haus!

Wir freuen auf Ihre Bestellung unter:
Telefon: 038424.2232-0 oder

e-Mail: info@kids-food-production.com
oder als onlinebestellung auf:

http://www.kids-food-production.com

Dorfanger 7. 23966 Groß Krankow

Wir freuen uns auf Ihre Bestellung unter:

KiTas

ASB Bad Kleinen

Montag	 14.00 bis 16.30 Uhr 
Kartenspiel
Rommé, Scip Bo etc. – Klönschnack
Dienstag	 14.00 bis 16.30 Uhr 
Gesellschaftsspiele
Rommé, Scip Bo etc. – Klönschnack

Immer nur aus dem Fenster sehen?
Die Sonne kann nicht ohne Schein,
der Mensch nicht ohne Liebe sein.

Was ich dir immer wieder sag’,
triff liebe Menschen und hab Spaß.

Komm zu uns in den ASB-Seniorenclub 
sei einfach da.

Ich wünsche dir egal ob Mann oder Frau
den Mut, dass du zu uns kommen magst.

M. Günther

Dorf Mecklenburg
mittwochs	 14.00 Uhr	 Gesellschaftsspiele,
donnerstags	 14.00 Uhr	� klönen, schnacken, 
				    singen
Die Veranstaltungen finden im Seniorentreff im 
Amtsgebäude, Am Wehberg 17, statt.

Barnekow
Wir treffen uns an jedem Donnerstag von 14.00 
bis 16.30 Uhr im Feuerwehrgebäude in Barne-
kow. Alle Seniorinnen und Senioren sind dazu 
herzlich eingeladen.� Der Sozialausschuss

Beidendorf

Am Dienstag, dem 14. und 28. August, treffen 
wir uns von 14.00 bis 17.00 Uhr im Gemeinde-
freizeitzentrum Beidendorf.
Sie mögen sich nett zu unterhalten, Karten oder 
ein Brettspiel spielen, dann schauen Sie gern 
bei uns herein. Jeder neue Mitspieler ist herz-
lich willkommen.

C. Ziebell

Bobitz

dienstags	 19.00 Uhr	C horproben
mittwochs	 14.00 Uhr	 Handarbeiten  
				    2 x monatlich

15. August	 14.00 Uhr	� gemütliches  
Beisammensein

29. August	 15.00 Uhr	 Wanderung
E. Müller

Groß Stieten

Seniorentreff ist jeden Mittwoch ab 14.00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus. Alle Senioren sind 
herzlich eingeladen zu Spaß und Klönschnack 
in gemütlicher Runde. 
Das nächste Frauenfrühstück findet am  
2. August statt.

S. Sielaff

Der Verein „Soziale Initiative e. V.“ lädt an jedem 
1. Montag im Monat zum Spielenachmittag und 
an jedem Donnerstag zum Handarbeitstreff in 
das Dorfgemeinschaftshaus in Groß Stieten ein. 
Wir treffen uns jeweils um 14.00 Uhr und freuen 
uns über jeden, der Lust und Laune hat.

M. Stellmacher

Lübow

Seniorentreff jeden Mittwoch um 14.00 Uhr im 
Kegelheim mit Gymnastik, Kaffeetafel und Gra-
tulationen für Geburtstagskinder 
Freitag, 3. August, 09.30 Uhr Kegeln auf der  
Kegelbahn in Lübow

A. Markewiec

Metelsdorf 

Seniorentreff am Mittwoch, dem 8. und 22. Au-
gust, von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr im Gemein-
dehaus.
Der „Häkelbüdelklub“ lädt alle Interessierten 
zum gemütlichen Beisammensein, zur Hand-
arbeit oder zu Gesellschaftsspielen herzlich ein. 
Neue Mitglieder sind gerne gesehen.

Die Bibliothek legt noch bis  
Oktober eine Pause ein.

Der Sozialausschuss

Zum Abschluss ein 
Insektenhotel 

Etwas selber bauen, das ist toll, sagte sich die 
Klasse 4 b aus Bobitz. Handwerkliches Geschick 
war gefragt beim Bauen eines Insektenhotels. 
Vorweg wurden eine Menge Stöcke, altes Holz, 
Zapfen und Muscheln gesammelt. An einem Pro-
jekttag wurde dann der Bauplan studiert. Die 
Jungen haben gesägt und gehämmert. Die Stö-
cke, Hölzer und das Stroh haben die Mädchen 
zugeschnitten. Die Begeisterung der Kinder an 
dem selbst gebauten Insektenhotel wuchs mit 
jedem angebauten Holzstück. Mit der Unter-
stützung von Mattis Vater, Pepes Opa und Noahs 
Oma wurde das Insektenhotel fertig gestellt. Jetzt 
endlich wurde es auf dem Schulhof eingeweiht. 
Das Insektenhotel ist das Abschlussgeschenk der 
Klasse 4 b, da die 4 b leider die Grundschule  
Bobitz am Ende des Schuljahres verlässt.
Alle aus der Grundschule Bobitz sagen vielen 
Dank für die schöne Zeit mit euch und wün-
schen euch für euren weiteren Weg alles Gute, 
viel Glück und Erfolg.� C. Zielinski
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Wasserspektakel mit 
Badewannenrallye in Bad Kleinen

Siegerehrung im Mannschaftswettkampf: 1. und 2. Platz gingen an die „Erlebnistage“ 
aus Wiligrad, 3. Platz Verein „Freunde der Kinder“, 4. Platz Heimatverein (v. l.)

Blick vom Wasser auf die begeisterten Zuschauer

Am letzten Wochenende im Juni fand an der Badestelle in Bad Kleinen das 
Wasserspektakel mit der 1. Badewannenrallye am Schweriner See statt. Es 
begann mit den „Bewegten Kindern“ der Kita. Käpt‘n Alfred heizte danach 
den älteren Semestern mit seinen Seemannsliedern ein. Der Arbeitslosen-
verband, der Kleingarten- und der Heimatverein sorgten für die Verpfle-
gung mit professioneller Hilfe von „Bierbug“ und „Café Draegers“. Die Kin-
der tobten derweil in China-Town, der Riesenhüpfburg oder bastelten mit 
dem Verein „Freunde der Kinder“ e. V. Dann ging es ans bzw. ins Wasser. 
Mehrere Mannschaften kämpften dort um Punkte und Sekunden. Gefragt 
waren Geschicklichkeit, Teamgeist, Kraft und Ausdauer. In fünf Diszipli-
nen wurde zwei Stunden gepaddelt, geschwommen, gezogen und geworfen. 
Zum Gaudi für die Zuschauer gingen drei völlig verschiedene „Badewan-
nen“ an den Start. Die klassische Wanne des Heimatvereins setzte sich klar 
gegen die gemütliche Floßfahrt der „Freunde der Kinder“ und die riskante 
Konstruktion der „Wiligrader“ durch. Nach 19.00 Uhr bis weit nach Mit-
ternacht rockte Billy Rock mit Oldies und aktuellen Hits von „Am Fenster“ 
bis „Pocahontas“. Gegen 23.00 Uhr dann das besondere Highlight: In völli-
ger Dunkelheit inszenierten zehn Mädels einer LED-Tanzgruppe eine Show, 
die in der Erleuchtung von Bad Kleinen endete. Wow! Rundum eine gelun-
gene Veranstaltung! Das Orga-Team des Heimatvereins bedankt sich bei den 
unzähligen Besuchern für den tollen Tag und natürlich bei allen Sponso-
ren - Diana Apotheke, Gesundheitszentrum Taube und Flemming Immo-
bilienmakler als Hauptsponsoren und bei vielen weiteren Unterstützern.
Ankündigung: 
Am 2. September – Lieps-Schwimmen um den Wanderpokal!� A. Kelch

Aktionen des Vereins „Freunde der Kinder“ e. V.
Am 31. März fand in diesem Jahr wieder die beliebte Ostereiersuche auf 
der Schwedenschanze statt. Es kamen viele Kinder mit ihren Familien und 
durften die vom vereinseigenen grünen Osterhasen versteckten Kleinigkei-
ten suchen. Sehr zur Freude des Osterhasen hatten viele Kinder ihre selbst 
gebastelten Körbchen mitgebracht. Die schönsten wurden von einer Jury 
prämiert. Die Gewinner freuten sich über Gutscheine vom Wonnemar, 
vom Schweriner Zoo oder vom Tierpark Wismar. Am Ende erhielt noch 
jedes Kind vom Osterhasen einen Eisgutschein. Wir bedanken uns bei den 
Sponsoren EDEKA K.-H. Meier, Blumen-Fromme, Sprint Tankstelle Rei-
chenbach, Restaurant Seeblick, Wonnemar Wismar, Tierpark Wismar sowie 
bei allen weiteren Sponsoren. Vielen Dank auch der Jugendfeuerwehr Bad 
Kleinen für die großartige Unterstützung. Als weiteres Highlight fand am 
16. Juni die Suche nach dem Schatz des alten Schweden statt. 

Bei schönstem Wetter absolvierten die Kinder die un-
terschiedlichsten Stationen. Die Kinder entzifferten 
eine Geheimschrift, machten sich mit einem Kompass vertraut, bestimm-
ten Wasservögel, lernten Bäume erkennen, machten Zielwerfen, schwan-
gen an einem Seil, trafen Dosen mit der Kübelspritze und bauten ein Zelt. 
Als besondere Station war der Wallensteingraben über eine Slackline und 
mit einem Floß zu überwinden. Am Ende gab es auf der Schwedenschanze 
noch eine kleine Stärkung. Natürlich fanden die Kinder auch die Schatzkiste 
des alten Schweden und jedes Kind durfte etwas daraus mitnehmen. Für 
die gelungene Veranstaltung möchten wir uns beim Biker Bad Kleinen e. V 
sowie Mathias Werner von Wanderritte Werner für die Mithilfe bedanken 
ebenso bei den vielen Eltern, die die Gruppen begleitet und uns dadurch 
tatkräftig unterstützt haben. � Verein Freunde der Kinder e. V.

Gunter Walter	 Bad Kleinen	 75.	 am	 2. August
Joachim Buda	 Bad Kleinen	 70.	 am	 11. August
Brigitte Schumann	 Bad Kleinen	 70.	 am	 16. August
Elli Möller	 Gallentin	 85.	 am	 1. August

Margarete Bronsert	 Barnekow	 70.	 am	 22. August
Dietrich Rieckhoff	 Groß Woltersdorf	 80.	 am	 14. August

Margot Koberstein	 Bobitz	 70.	 am	 26. August
Hans Harms	 Bobitz	 70.	 am	 27. August
Sieglinde Holz	 Bobitz	 70.	 am	 29. August
Norbert Liebmann	 Bobitz	 70.	 am	 31. August
Rita Mohr	 Grapen Stieten	 75.	 am	 18. August
Helga Schnabel	 Lutterstorf	 75.	 am	 11. August

Waltraud Kilian	 Dorf Mecklenburg	 80.	 am	 2. August
Christel Hesche	 Dorf Mecklenburg	 70.	 am	 4. August
Frieda Michalak	 Dorf Mecklenburg	 80.	 am	 6. August
Roland Pfützner	 Karow	 70.	 am	 14. August
Frank-Werner  
Kretzschmar	 Karow	 70.	 am	 18. August

Doris Gevert	 Lübow	 75.	 am	 17. August
Herta Sprunk	 Maßlow	 80.	 am	 21. August
Lothar Gluth	T arzow	 70.	 am	 1. August
Inge Ellmer	 Wietow	 80.	 am	 3. August

Harald Gusewski	 Ventschow	 70.	 am	 1. August
Renate Kromm	 Ventschow	 75.	 am	 28. August

Wir wünschen allen Geburtstagskindern, auch den hier 
nicht genannten, für das neue Lebensjahr beste Gesund-
heit und persönliches Wohlergehen. 

Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern
Ingrid und Dieter Schwerin  
am 26. Juli in Dorf Mecklenburg

Ilona und Jürgen Hilbert 
am 16. August in Rambow
und

Christa und Klaus-Dieter Stegmann 
am 30. August in Dorf Mecklenburg

Unsere Geburtstagskinder im August
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Die Gemeinde Ventschow vermietet
Wohnungen (auf Wunsch mit Garten), 
DSL verfügbar, Kabel-TV inkl.
Die Wohnungen sind bei Bezug voll saniert, 
einige mit Balkon und/oder EBK und/oder 
Kaminanschluss. Fußböden gefliest oder PVC 
in Holzoptik.
Keine Courtage, keine Kaution, Mietnachlass 
auf die Nettomiete bis zu einer Miete pro Per-
son möglich, EBK für zzgl. 25 € monatlich 
möglich, Gartenpacht einschließlich Beitrag 
zurzeit ab. 27 €/Jahr

2-Zimmer-Wohnungen, ab 40 m², 
Nettomiete ab 145 EUR + 80 EUR NK, 
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh

3-Zimmer-Wohnungen, ab 58 m², 
Nettomiete ab 205 EUR + 120 EUR NK
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh

behindertenger. Wohnung, 2 Zimmer, 63 m², 
Nettomiete 300 EUR + 150 EUR NK, 
Hzg. Bj. 1994, Öl, VA, EEV 133 kWh

Informationen über :
www.immoscout24.de, www.graf-hv.de, 
Telefon: 038483 28040,
E-Mail: graf.offices@t-online.de oder zur  
Mietersprechstunde jeden Dienstag  
um 17.00 Uhr,
Ventschow, Straße der Jugend 10, EG links

nur 12,90 E pro Person

Wir helfen hier und jetzt
•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Verleih + Beschaffung von Hilfsmitteln
•	 Behandlungspflege
•	 Beratungsgespräche
•	 häusliche Versorgung
•	 Familienpflege
•	 Vermittlung Essen auf Rädern
•	 Hausnotruf
•	 Seniorenclub
•	 Erste-Hilfe-Ausbildung
•	 Leistungen über Pflegeversicherung

Zugelassen zu allen Kassen
Tel.: 038423 50244 

Handy: 0171 8356261
Gallentiner Chaussee 3, 23996 Bad Kleinen

S
Arbeiter-Samariter-Bund

–	 Sozialstation
	 Bad Kleinen

Inh. Simone Böhnke
Am Schlossberg 46 · 23996 Scharfstorf 

Tel.: 038424 22178 · 0172 1717679
www.diekaltmamsell.de

Spareribs in Honig-Chilisauce
Kartoffelecken mit Sourcreme

Cremiger  Weißkrautsalat
Baguette und Kräuterbutter

Obstsalat

Für 10 Personen 155 €

169 E
Unverbindliche Preisempfehlung
des Herstellers: 189 E

Landmaschinenvertrieb
Dorf Mecklenburg GmbH
Am Wallensteingraben 18
23972 Dorf Mecklenburg
Telefon: 03841 790918, Fax: 03841 790942
www.lmv-mv.de

Sonderangebot

Mähen –  
ohne Mühen.

Wir beraten Sie gern!

Die STIHL Motorsense FS 38:
• einfach zu starten und bequem zu bedienen
• bestens geeignet für präzise Rasenkanten und kleine Rasenflächen
• perfekt zum Auslichten von Dickicht

EINLADUNG ZUM OPEN HOUSE
Wir laden alle Freunde, Bekannten und Geschäfts- 

partner herzlich am 26. Juli 2018 von 19.00  
bis 21.00 Uhr zur „Offenen Besichtigung“ unseres

Seehotels Bad Kleinen,
Uferweg 25 A in 23996 Bad Kleinen ein,

da die Eröffnung im August kurz  bevorsteht.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt 

und wir freuen uns auf zahlreiche Gäste!

Das Seehotel-Bad Kleinen-Team

Uferweg 25 A · 23996 Bad Kleinen
Tel.: 038423 50236

seehotel-badkleinen@t-online.de

Seehotel Bad Kleinen

Der ist ein guter Freund, 
der hinter unserem 

Rücken 
gut von uns spricht.

aus Großbritannien

� www.christiane-bartz.de

Christiane Bartz Immobilien
Immobilien in Nordwestmecklenburg

schnellstmöglich • fachgerecht • freundlich • kompetent

� /bartzimmobilien

� 03841 25 79 100

�  Verkauf 
�  Vermietung     

� Neubau    
� Marktwertermittlung

Mecklenburger
Agrartechnik

Gm
bH

 &
 C

o.
 K

G

An der Wirtschaftsstraße 25 | 23972 Groß Stieten
Telefon: 03841 7838052

www.mat-technik.de

MECKLENBURGER
AGRARTECHNIK
GMBH & CO. KG
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www.bestattungen-hansen-mv.de

Bestattungsunternehmen
Dieter Hansen GmbH

Was passiert, wenn´s passiert?
Wir helfen Ihnen mit  

Erfahrung und Menschlichkeit.

Schweriner Str. 23 · 23970 Wismar Telefon 03841/763243

www.abendfrieden-gmbh.de

Seit 35 Jahren mit Kompetenz für Sie da

Seit über 25 Jahren Ihr hilfreicher Partner in Wismar und Umgebung

Ortschronik 
Dorf Triwalk

Suche: 
Ansichtskarten, Bilder,  

Postbelege und Schriftstücke.
Zeitraum bis 1955

LPG Bundschuh
Erbitte Angebote unter  

Telefon: 0176 50982551

 

Bernd Lüdtke Immobilien 

Alter Hafen 9  23966 Wismar Telefon: 03841 303365-1 E-Mail: luedtke@luedtke-immobilien.de  

Hier könnte auch Ihre Immobilie stehen. Interesse geweckt? Rufen Sie mich an! 
*Für alle Objekte liegen Energieausweise vor.

Mehrgenerationenwohnen möglich in Karow 
362,95 m² Wohnfläche,  

4.669 m² Grundstück, 12 Zimmer,  
KP: ab 360.000,00 €* 

zzgl. 7,14 % Käuferprovision inkl. 19 % MwSt. 

Neu! Neu! Neu! Neu! Neu!

Besuchen Sie uns auch auf unserer neuen 
Homepage und verschaffen sich einen Überblick 

über unsere aktuellen Angebote: 

www.luedtke-immobilien.de 

Schüler-Lernförderung  
auch mit Bildungskarte
KURSE für Schüler und Erwachsene:
ENGLISCH
DEUTSCH
FRANZÖSISCH
LATEIN
BUSINESS-ENGLISCH
Konversation
www.bildungs-karte.org
Telefon: 038424 226795, Handy: 0170 7770686
E-Mail: m-schmidt-english@t-online.de

Sprachinstitut 
Margret Schmidt

Waldstraße 10, 23996 Beidendorf
Spruch des Monats

Aus derselben Blüte zieht 
die Biene ihren Honig 

und die Wespe ihr Gift.

(Italienisches Sprichwort)


